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Eine prima Zeit, um den neuen Studienort zu erkunden… Foto: Georg Kronenberg

Zu Semesterstart zeigt sich 
Marburg bei spätsommerlichem 
Wetter von seiner besten Seite.  
Der goldene Oktober ist eine prima 
Zeit, um als Erstsemester seinen 
neuen Studienort zu erkunden.  
Zu entdecken gibt es in der 
Unistadt zwischen Lahn und 
Landgrafenschloss so einiges.  
So haben an der traditionsreichen 
Marburger Philipps-Universität,  
die in wenigen Jahren ihren 500 
Geburtstag feiert, elf Nobelpreis-
träger zeitweise gelehrt oder 
gelernt: von Emil von Behring,  
der 1901 mit dem ersten Nobelpreis 
für Medizin ausgezeichnet wurde 
über den Literatur-Nobelpreis- 
träger Boris Pasternak, dessen 
berühmter Roman „Doktor 
Schiwago“ in der Sowjetunion 

übrigens nicht erscheinen durfte, 
bis zum französischen Biologen 
Jules Hoffmann, der 2011 zusam-
men mit zwei Kollegen den 
Medizin-Nobelpreis erhielt. 
Mehr Informationen über die 
Marburger Uni sowie einen 
Überblick über universitäre 
Serviceadressen gibt es im 
Semesterstart-Sonderteil dieser 
Express-Ausgabe. Und was zu 
Semesterstart im 
städtischen 
Kulturleben los 
ist, steht im 
Veranstaltungs-
kalender in 
diesem Express 
sowie unter 
www.marbuch- 
verlag.de im Web.
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mehr auf Seite 6
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Bamberger gewinnt 

Christdemokrat Dirk Bamberger 
hat bei der Landtagswahl sein Di-
rektmandat im Wahlkreis Mar-
burg-Biedenkopf II, zu dem auch 
die Stadt Marburg gehört, be-
hauptet. 
Nach dem vorläufigen Endergeb-
nis kommt Bamberger auf 31,4 
Prozent der Erststimmen. Sebasti-
an Sack (SPD) erreicht 22,4 Pro-
zent, Wissenschaftsministerin An-
gela Dorn (Grüne) 17,7 Prozent,  
Pascal Schleich (AfD) 14 Prozent, 
Jan Schalauske (Linke) 6,8 Pro-
zent, Lisa Deißler (FDP) 3,2 Pro-
zent, sowie die sonstigen Kandi-
daten 4,5 Prozent. 
Der gelernte Sparkassen-Betriebs-
wirt Bamberger sitzt seit 2019 im 
Landtag und ist Sparkassen- und 
Bankenpolitischer Sprecher der 
CDU-Fraktion. Bamberger ist seit 
2015 Vorsitzender der Marburger 
CDU, seit 2016 Stadtverordneter 
im Marburger Stadtparlament und 

war zweimal Oberbürgermeister-
kandidat in Marburg. 

Die Geschichte der Ukraine 
„Nationsbildung und Gewalt in der 
Ukraine“ ist das Thema der re-
nommierten Osteuropa-Historike-
rin Anna Veronika Wendland vom 
Herder-Institut am Dienstag, 17. 
Oktober um 19 Uhr im Marburger 
Rathaussaal. 
Im September ist dazu Wendlands 
Buch „Befreiungskrieg“ im Cam-
pus-Verlag erschienen, das sich 
diesem Thema widmet. Zum In-
halt:  Für viele Deutsche war der 
russische Angriffskrieg gegen die 
Ukraine der Anlass, diesen zweit-
größten Flächenstaat Europas 
erstmals als Akteur in der europä-
ischen Geschichte wahrzuneh-
men. Doch für die Ukrainer ist die-
ser Konflikt nur der vorläufige Hö-
hepunkt in einer langen Reihe von 
Versuchen, ihr Land als selbst-
ständiges Staatswesen auf die 
Landkarte zu bringen. Wendland 
entfaltet in ihrem Buch das ge-
samte Panorama der ukrainischen 
Geschichte von den Anfängen im 
mittelalterlichen Kyjiw über die 
frühneuzeitlichen Staatsbildungs-
versuche bis hin zu den katastro-

phalen Erfahrungen des 20. und 
21. Jahrhunderts.  
Kriege und Gewalt spielten in der 
immer wieder unterbrochenen 
Nationsbildung der Ukraine eine 
genauso prägende Rolle wie die 
friedlichen Phasen des Sich-Ar-
rangierens mit den Nachbarn. In 
diesem Wechselspiel entwickelten 
die Ukrainer ihre spezifischen Ver-
fassungstraditionen und Freiheits-
vorstellungen – und wurden so 
von einem Bauernvolk unter frem-
den Herren zu einer modernen, 
pluralistischen Industrienation, 
die sich heute ihrer Haut in einem 
Krieg gegen die Atommacht Russ-
land erwehrt. 
Der Eintritt zu der von der Mar-
burger Initiative Zeitenwende or-
ganisierten Veranstaltung ist frei. 

Frauen in die Politik 
Frauen machen Politik und Frauen 
nehmen kommunalpolitische Äm-
ter wahr. Ihr Anteil in Gremien und 
Parteien liegt aber auch in Mar-
burg deutlich unter dem von Män-
nern. Um Frauen zu ermutigen 
und zu stärken, sich politisch und 
zivilgesellschaftlich einzubringen, 
organisiert das städtische Referat 
für Gleichberechtigung, Vielfalt 
und Antidiskriminierung mit der 
Volkshochschule (vhs) die Veran-
staltungsreihe „Frauen und Politik 
– Frauen in die Politik“. 
Welche rechtlichen Möglichkeiten, 
Regelungen und Gremien gibt es, 
sich politisch zu beteiligen? Wo 
können Marburgerinnen und Mar-
burger vor Ort mitentscheiden? 
Wie wird öffentliches Geld ver-
teilt? Während der elf Kurs-Termi-
ne, die montags von 18.15 bis 19.45 
Uhr im Raum 104 der vhs in der 
Deutschhausstraße 38 stattfin-
den, erhalten die Teilnehmerinnen 
Antworten auf diese und weitere 
Fragen. 
Den Kurs leiten Christine Amend-
Wegmann und Laura Griese vom 
Referat für Gleichberechtigung, 
Vielfalt und Antidiskriminierung. 

Ziel ist es, Frauen als Gestalterin-
nen von Politik und Zivilgesell-
schaft zu unterstützen. Zu einzel-
nen Terminen sind Fachleute aus 
Verwaltung und Politik eingeladen 
und stehen für Fragen und Diskus-
sionen zur Verfügung. Kursbeginn 
ist am Montag, 30. Oktober. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist möglich unter 
www.vhs-marburg.de (Kurs W11300). 
Fragen beantwortet das Referat 
für Gleichberechtigung, Vielfalt 
und Antidiskriminierung telefo-
nisch unter 06421/2011377 oder 
per E-Mail an gleichberechtigungs- 
referat@marburg-stadt.de. 

Neues Solar- 
Förderprogramm 

Wer sein selbstgenutztes Eigen-
heim mit einer Photovoltaik-Anla-
ge ausrüsten will, kann in Hessen 
ab sofort verbilligte Kredite des 
Landes erhalten. Das vergangene 
Woche gestartete Programm ge-
währt Darlehen bis zu 50.000 Eu-
ro mit einem Zinszuschuss, der sie 
gegenüber den aktuellen Kapital-
marktkonditionen um einen vollen 
Prozentpunkt günstiger macht, 
wie Wirtschafts- und Energiemini-
ster Tarek Al-Wazir mitteilte. „Eine 
eigene PV-Anlage senkt die Ener-
giekosten und rentiert sich mittel-
fristig. Mit unserem Förderpro-
gramm helfen wir Privathaushal-
ten, diese sinnvolle Investition zu 
finanzieren“, sagte der Minister.    
Antragsberechtigt sind Eigentü-
mer und Eigentümerinnen selbst-
genutzter Wohnimmobilien in 
Hessen. Gefördert werden Kauf 
und Installation einer PV-Anlage 
mit einer installierten Leistung 
von bis zu 20 kW sowie – falls ge-
wollt - eines damit verbundenen 
Batteriespeichers und der erfor-
derlichen Steuer- und Regeltech-
nik. Die Darlehen können einfach 
online beantragt werden, laufen 
über zehn Jahre und umfassen 
maximal 90 Prozent der Gesamt-
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Über „Nationsbildung und Gewalt in der Ukraine“ Osteuropa-Historikerin Anna 
Veronika Wendland am Dienstag im Marburger Rathaus.   Foto: stephan-roehl.de

Magazin

Neues Solar-Förderprogramm der Landesregierung.   Foto: Torsten Simon/Pixabay

Dirk Bamberger hat sein Direktmandat verteidigt.   Foto: Gesa Coordes
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kosten; der Zinssatz ist festge-
schrieben, das erste Jahr ist til-
gungsfrei. Die Kombination mit 
anderen öffentlichen Förderpro-
grammen ist möglich.   
Anträge sind bei der landeseige-
nen Wirtschafts- und Infrastruk-
turbank Hessen (WIBank) zu stel-
len. Weitere Infos: www.wibank.de/ 
wibank/pv-anlagen-darlehen 

Spendenlauf für  
Seenotrettung  

Der „Run for Rescue“ in Marburg 
geht in die zweite Runde. Veran-
staltet von der Seebrücke Mar-
burg und Sea-Eye Marburg findet 
der Spendenlauf für die zivile See-
notrettung am Sonntag, 15. Okto-
ber, von 12 bis 16 Uhr im Unista-
dion statt. Die Veranstaltung 
macht auf die nach wie vor dra-
matische Lage für Flüchtende im 
Mittelmeer aufmerksam. 
Alle Menschen, denen Seenotret-
tung am Herzen liegt, können am 
Lauf teilnehmen - egal wie sport-
lich, alt oder fit sie sind. Eine An-
meldung im Voraus ist nicht nötig. 
Die Teilnehmenden suchen sich 
Sponsorinnen oder Sponsoren, 
die den Lauf mit einem individuell 
vereinbarten Betrag pro Runde 
unterstützen. Weitere Infos auf 
den Instagram-Seiten von See-
brücke Marburg und Sea-Eye Mar-
burg sowie auf der Homepage des 
„Run for Rescue“: runforrescue.org 

Fahrradcodierung  
in Cyriaxweimar 

Am Sonntag, 15. Oktober hat das 
Deutsche Polizeioldtimer Museum 
in Marburg zu letzten Mal in die-
sem Jahr geöffnet. Zu diesem Ter-
min bietet die Polizei auch eine 
Fahrradcodier-Aktion an, für die 
es noch freie Termine gibt.  
Die kostenlose Codierung auf dem 
Gelände des Polizeioldtimer-Mu-
seums findet in der Zeit von 11 bis 

17 Uhr statt. Termine müssen im 
Vorfeld werktags zwischen 9 und 
15 Uhr bei der Marburger Polizei 
unter der Telefonnummer 06421/  
4060 reserviert werden. 
Zum vereinbarten Termin ist ne-
ben dem Fahrrad oder E-Bike ein 
Eigentumsnachweis sowie ein gül-
tiger Personalausweis mitzubrin-
gen. Am oberen Sattelrohr befe-
stigte Gegenstände, wie beispiels-
weise Schlösser, Luftpumpen oder 
Flaschenhalterungen sollten be-
reits im Vorfeld abmontiert sein. 
Die Codierung von Carbon-Rah-
men ist derzeit laut Polizei nicht 
möglich. 
Die Fahrradcodierung soll zur Ab-
schreckung von Dieben dienen 
und ermöglicht eine schnelle Zu-
ordnung, falls ein zuvor entwen-
detes Fahrrad aufgefunden wird 
und zurück an den rechtmäßigen 
Eigentümer übergeben werden 
soll. 

Die Welt der  
Restaurierung  

Am Sonntag, 15. Oktober, ist der 
Europäische Tag der Restaurie-
rung. Anlässlich dieses Events öff-
net sich die Tür zur Restaurie-
rungswerkstatt des Kunstmuseum 
Marburg. Geführt von Diplomre-
stauratorin Imogen Grönninger 
besteht die Möglichkeit, hinter die 
Kulissen zu blicken. Neben einem 
Rundgang in der neu eingerichte-
ten Restaurierungswerkstatt wer-
den das Arbeitsfeld und aktuelle 
Projekte beleuchtet. Dabei im Fo-
kus: die Landschaftsgemälde von 
Otto Ubbelohde. 
Unter dem diesjährigen Motto „In 
guten Händen“ erfahren teilneh-
mende Gäste dabei selbstver-
ständlich auch, mit welchem Hin-
tergrundwissen die Restauratorin 
Hand an Altes und Wertvolles legt 
und was eine gute Restaurierung 
ist. 
Um Anmeldung mit Angabe des 
Namens und der Personenzahl 

wird gebeten. Anmeldungen un-
ter: bildung.museum@uni-mar-
burg.de oder telefonisch (Di–Do) 
unter 06421/2822631.  

Reanimationsschulung 
Die Stadt Marburg bietet, in Koo-
peration mit der Björn-Steiger-Stif-
tung und dem DRK Kreisverband 
Marburg, eine Reanimationsschu-
lung an. Diese findet am Mittwoch, 
18. Oktober, von 18.30 bis circa 20 
Uhr, im Seminarraum 2 des Georg-
Gaßmann-Stadions statt. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich. 
Bei der Schulung wird gezeigt, wie 
Wiederbelebung abläuft und wie 
ein AED-Gerät dabei eingesetzt 
werden kann. Die Stadt Marburg 
mit dem Fachdienst Gesunde 
Stadt setzt sich seit Jahren dafür 
ein, „herzsicher“ zu sein. Schon 
über 60 sogenannte „Laien-Defi-
brillatoren“ gibt es im gesamten 
Stadtgebiet. 
In Deutschland erleiden über 
60.000 Menschen pro Jahr einen 
Herz-Kreislauf-Stillstand außer-
halb des Krankenhauses, und das 
Gehirn beginnt nach bereits drei 
bis fünf Minuten unwiederbringlich 
zu sterben. Deshalb ist es wichtig, 
bereits mit der Herzdruckmassage 
zu beginnen, bevor ein Rettungs-
dienst am Unfallort eingetroffen 
ist. Zusätzlich kann dazu die Hilfe 
eines Laien-Defibrillators (AED) 
genutzt werden. 
Leider trauen sich nur wenige Be-
obachter zu helfen. Nur in 42,6 
Prozent der Fälle wurde 2021 in 
Deutschland laut Bundesgesund-
heitsministerium eine Reanima-
tion durch Laien begonnen. Dabei 
kann eine Reanimation die Über-
lebenschancen verdoppeln bis 
verdreifachen. 

kro
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Pixabay
Die Restaurierungswerkstatt des Kunstmuseum lädt 
am Sonntag zur Besichtigung ein.   Foto: Tina Gansel
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Hinter den Patientinnen und 
Patienten liegt oft eine Odys-
see. Jahrelang sind sie von 

Spezialist zu Spezialist gezogen 
und wissen immer noch nicht, was 
sie krankmacht. Vor zehn Jahren 
wurde das „Zentrum für uner-
kannte und seltene Erkrankungen“ 
am Universitätsklinikum Marburg 
gegründet. Seitdem erhält das 
Team um Medizinprofessor Jürgen 
Schäfer jedes Jahr knapp 1000 
Fälle. Jetzt wurde dies mit einer 
großen Feier begangen.   
Das Marburger Zentrum dürfte 
die bekannteste Einrichtung ihrer 
Art in Deutschland sein, weil Initi-
ator Jürgen Schäfer als „deut-
scher Dr. House“ bundesweit be-
rühmt wurde. In seinen Vorlesun-
gen nutzte er die US-Fernsehserie 
um den begnadeten, aber schwie-
rigen Arzt, um immer wieder ver-
zwickte Krankheiten zu diagnosti-
zieren. Bis heute bietet er die Se-
minarreihe auf dem Campus Fulda 
an. In Marburg betreut er ein stu-
dentisches Seminar über unge-
wöhnliche Fälle. „Medizin ist 
manchmal wie ein Krimi“, sagt der 
Kardiologe. 
Erst vor kurzem entdeckte das 
Team aus Ärzten und Labormedi-

zinern bei einem Kleinkind eine 
neuartige Mutation des LDL-Re-
zeptors, der für die Aufnahme von 
Cholesterin in der Zelle zuständig 
ist. Der kleine Junge hatte Haut-
veränderungen, die der Kinder-
arzt zunächst für Warzen hielt. 
Der Großmutter des Knaben ließ 
das allerdings keine Ruhe. Sie re-
cherchierte im Internet und frag-
te, ob es sich nicht auch um eine 
Hypercholesterinämie handeln 
könnte. Und tatsächlich stellte 
sich heraus, dass der Cholesterin-
spiegel des Kleinkindes massiv er-
höht war. Dass dies auf eine bis 
dahin unbekannte Mutation des 
LDL-Rezeptors zurückging, fand 
dann das Team um Prof. Schäfer 
heraus. Der Kleine wird nun mit 
Cholesterin-Senkern behandelt. 

Ohne Therapie wäre er keine zehn 
Jahre alt geworden, sagt Jürgen 
Schäfer: „Das ist eine tickende 
Zeitbombe.“  
Festredner Eckhart von Hirsch-
hausen sprach über „Seltene Er-
krankungen und Klimawandel“. So 
fand das Marburger Team kürzlich 
in einem Präparat aus der Unter-
haut eines jungen Mannes einen 
Hundewurm, der entzündliche 
Veränderungen verursachte und 
herausoperiert werden musste. 
Normalerweise kommt der Wurm 
nur in Südeuropa vor. Der Mann 
hatte sich aber wohl in Deutsch-
land über Stechmücken angestek-
kt, was erst durch steigende Tem-
peraturen möglich ist. „Derzeit 
noch seltene Erkrankungen könn-
ten in Zukunft zu einem großen 

Problem werden“, warnt Schäfer.  
Das Marburger Zentrum für uner-
kannte und seltene Erkrankungen 
kann bis zu zwei Drittel seiner Fäl-
le lösen: „Bei einem guten Drittel 
finden wir nichts Klärendes, ob-
wohl wir uns sehr viel Mühe ge-
ben“, sagt Schäfer. Neben seinem 
fünfköpfigen Team hilft dabei eine 
Art Think-tank mit wechselnden 
Fachärzten – etwa aus der Ne-
phrologie, der Pneumologie, der 
Neurologie, der Endokrinologie 
und der Psychosomatik. Sie tref-
fen sich jeden Dienstagnachmit-
tag, um besonders komplizierte 
Fälle zu besprechen. „Unklares 
Fieber macht uns Bauchschmer-
zen“, formuliert Schäfer. Etwa der 
Fall des jungen Mannes, der mit 
immer wieder kehrenden Fieber- 
attacken und Schmerzen am gan-
zen Körper zu kämpfen hatte, ob-
gleich kein Entzündungsherd zu 
finden war. Dabei stellte sich her-
aus, dass der Patient unter einem 
seltenen Gendefekt leidet. Jetzt 
wird er mit Medikamenten behan-
delt, die diese Immunantwort un-
terdrücken.  
Um die medizinischen Rätsel zu 
lösen, sind oft aufwändige Labor-
untersuchungen nötig. Zudem 
nimmt sich das Team Zeit. Zum 
Teil kümmern sich die Mediziner 
drei bis vier Tage um die Patien-
ten, deren Unterlagen zunächst 
von den Hausärzten geschickt 
werden. Ausgedruckt sind dies oft 
Waschkörbe voller Arztberichte. 
Kostendeckend arbeiten kann das 
Zentrum damit nicht. „Die Finan-
zierung ist ein wunder Punkt“, 
sagt Schäfer. Deswegen ist er dop-
pelt froh, dass es neuerdings ei-
nen Förderverein für unerkannte 
und seltene Erkrankungen in Hes-
sen gibt. Der Verein möchte vor 
allem Forschung und Lehre wei-
terentwickeln und zum Beispiel 
Forschungsprojekte rund um sel-
tene Erkrankungen in Hessen un-
terstützen.  
 

Gesa Coordes

„Medizin ist manchmal wie ein Krimi“ 
Jubiläum des Marburger „Zentrums für unerkannte und seltene Erkrankungen“

Der Initiator des Marburger „Zentrums für unerkannte und seltene Erkrankungen“, Prof. Jürgen Schäfer.   Foto: Gesa Coordes
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Förderverein für unerkannte und seltene Erkrankungen 
Der Förderverein für unerkannte und seltene Erkrankungen (FUSE) hat seinen Sitz in Frankfurt und will 
die Situation von Menschen mit ungeklärten oder seltenen Erkrankungen verbessern. Ziele des Vereins 
sind insbesondere die Förderung von Wissenschaft und Forschung sowie die Aus-, Fort- und Weiterbil-
dung auf dem Gebiet der seltenen Erkrankungen. Eine weitere Aufgabe ist die Öffentlichkeitsarbeit, weil 
Menschen mit seltenen Erkrankungen in unserem Gesundheitssystem nicht adäquat abgebildet und 
schon gar nicht finanziert würden, so der Verein. 

Weitere Infos: fuse-hessen.de
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Wer Hilfe bei der Auswahl ei-
nes Studiengangs oder ei-
nes Fächerwechsels sucht 

oder wissen will, wie man von der 
Uni in den Job kommt, findet an 
der Philipps-Universität kompe-
tente Servicestellen, die bei die-
sen und anderen Fragen im Stu-
dienalltag mit Unterstützung zur 
Seite stehen: 
 
Stud-i-fon 
Das „Marburger Studientelefon“, 
kurz „Stud-i-fon“ genannt, ist seit 
2005 die zentrale Service-Hotline 
für Studieninteressierte und Stu-
dierende. Ein Team aus studenti-
schen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern kümmert sich hier um 
eine Vielzahl studentischer Anlie-
gen – und dies in deutscher oder 
englischer Sprache.  
Fragen zu Terminen und Fristen, 
sowohl für die Rückmeldung als 
auch für Anträge und Formulare, 
können an sie gestellt werden. 
Wer sich für ein Auslandsseme-
ster informiert, erhält beim Stud-
i-fon ebenfalls erste Infos. 
Die Mitarbeitenden helfen bei Fra-
gen zu Bewerbungsverfahren, den 
vielfältigen Studienangeboten - 
und haben dank ihren eigenen Er-
fahrungen an der Uni auch gerne 
ein offenes Ohr für Fragen zum 
Leben und Studieren in Marburg. 
Und wenn sie die Anliegen zu Uni-
themen nicht direkt klären kön-
nen, vermitteln sie die Studieren-
den gezielt an die richtigen Servi-
ce- und Beratungsstellen weiter. 
Hotline: 06421/2822222 
 
Zentrale Allgemeine Studienberatung 
Als zentrale Serviceeinrichtung 
begleitet die Zentrale Allgemeine 
Studienberatung (ZAS) die Stu-
dierenden durch das gesamte Stu-
dium. Fragen zum Aufbau des Stu-
diums, Schwerpunkten oder Prü-
fungsformen können hier ebenso 
in einer persönlichen Beratung 
besprochen werden wie Möglich-
keiten zur Optimierung des Studi-
ums - oder wie man Studien-Zwei-
feln auf den Grund geht. Die ZAS 
bietet eine offene Sprechstunde, 
individuelle Beratungstermine, 
Telefon- oder E-Mailberatung an.  
uni-marburg.de/de/studium/service 
 
Career Service 
Wer im Studium schon seine spä-
teren Berufschancen ausloten 
will, sollte sich die Angebote des 
Career Services der Zentralen All-
gemeine Studienberatung (ZAS) 

anschauen. Neben einer persönli-
cher Beratung bietet der Career 
Service in jedem Semester auch 
ein Vortragsprogramm zu unter-
schiedlichsten Tätigkeitsfeldern 
für Akademiker, Tipps zum Berufs-
einstieg und vielem mehr. Bei 
Workshops können sich Studie-
rende über spätere Berufswege 
informieren. Im Programm dieses 
Semesters ist etwa ein Online-
Workshop mit dem Handwerks-
zeug für den Berufseinstieg für 
angehende Absolvierende der Ge-
schichts-, Kultur- und Sprachwis-
senschaften am 25. Oktober. Wie 
man selbstbewusst im Bewer-
bungsgespräch auftritt, ist das 
Thema in einem Präsenz-Work- 
shop für Studierende aller Fach-
bereiche am 31. Oktober.   
„In fünf Schritten zum Wunschjob 
– Jobsuche mit Social Media und 
Life/Work Planning“, ist das The-
ma am 6. November in einem Prä-
senz-Workshop für Studierende 
aller Fachbereiche. Gehaltsvor-
stellungen ermitteln und über Ge-
halt sprechen wird bei einem On-
line-Workshop am 14 November 
behandelt. 
Außerdem organisiert der Career 
Service regelmäßig eine Karriere-
messe, auf der sich Unternehmen 
präsentieren. Ein Termin für die 
nächste Messe steht noch nicht fest. 
uni-marburg.de/de/studium/service/ 
zas/careerservice 
 
Asta-Beratung 
Die Vertretung der Studierenden, 
der „Allgemeine Student*innen-
Ausschuss der Philipps-Universi-
tät“ – kurz Asta – bietet sowohl ei-
ne Sozial-, als auch eine Rechtsbe-
ratung an. Bei der Sozialberatung 
kann man sich beispielsweise über 
Möglichkeiten der Studienfinan-
zierung informieren. Die Rechts-
beratung gibt etwa Auskunft, was 
zu tun ist, wenn der Vermieter 
Stress macht, weil die WG unter 
Wasser steht – und beantwortet 
viele andere Rechtsfragen.  
asta-marburg.de/service 
 
Beratung des Studentenwerks 
Auch das Marburger Studenten-
werk hat zahlreiche Beratungsan-
gebote. Hier gibt es unter ande-
rem Infos für Studierende mit 
Kind, eine Sozialberatung, eine 
psychotherapeutische Beratung 
oder auch Hilfen für Studierende 
mit Behinderung. 
studentenwerk-marburg.de/beratung-
betreuung                                     kro/lor

7 

Beim Studentenwerk gibt es unter anderem eine Sozialberatung oder  
auch Hilfen für Studierende mit Behinderung.   Foto: Georg Kronenberg

Sorgenfrei durchs Studium 
Service- und Beratungsstellen für Studierende

Semesterstart
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Raum für eigene Forschungs-
projekte und experimentelle 
Untersuchungen, Kontakt zu 

Naturwissenschaftlerinnen und-
Wissenschaftlern und zahlreiche 
Anregungen für die forschende 
Auseinandersetzung mit MINT-Fä-
chern bietet das neu eröffnete 
Schüler:innen-Forschungszentrum 
Mittelhessen (SFM) in Marburg.  

„Die Schülerinnen und Schüler von 
heute lösen morgen die Herausfor-
derungen unserer Welt – wir wollen 
erreichen, dass sie alle ihre Poten-
ziale entfalten können, denn wir 
brauchen alle klugen Köpfe. Dafür 
leistet gerade in den MINT-Fächern 
die Vernetzung von Schulen und 
Hochschulen einen wichtigen Bei-
trag, um Hürden abzubauen und 

die Begeisterung für diese Fächer 
zu wecken“, sagt Wissenschaftsmi-
nisterin Angela Dorn. „Das Schü-
ler:innen-Forschungszentrum Mit-
telhessen ist ein ganz besonderes 
Projekt, für das sich viele Akteurin-
nen und Akteure an dieser Schnitt-
stelle zwischen schulischer Bildung 
und hochschulischer Lehre und 
Forschung engagieren.“ 
Das SFM bietet unter anderem 
Workshops zu Themen wie Astro-
nomie, biologisch-chemische Ge-
wässeruntersuchung, Elektronik, 
künstliche Intelligenz, Radioakti-
vität und Robotik an, die Grundla-
gen des naturwissenschaftlichen 
Arbeitens und Wege zur Bearbei-
tung von Forschungsfragen ver-
mitteln. „Als naturwissenschaftli-
cher Erfahrungsraum will das SFM 
Schülerinnen und Schüler für Ma-
thematik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik begei-
stern, sie fördern und bei eigenen 
MINT-Projekten unterstützen“, er-
läutert Gunnar Merle. Der Schul-
leiter der Marburger Elisabeth-
schule ist Vorsitzender des Trä-
gervereins SFM. Lehrkräfte aus 
den naturwissenschaftlichen Fä-
chern betreuen die Schülerinnen 
und Schüler. 
Die Philipps-Universität stellt ne-
ben den Räumlichkeiten studenti-
sche Hilfskräfte als Ansprechpart-
ner zur Verfügung. So können die 
MINT-Talente schon lange vor ei-
nem Studium erste Kontakte knüp-
fen und die kurzen Wege etwa zur 
Elektronik- oder der Feinmechani-
ker-Werkstatt der Physik nutzen. 
Die Arbeitsgruppe Didaktik des 
Fachbereichs Physik stellt die er-
forderlichen Apparate zur Verfü-
gung, gibt technische Hilfestellung 
und beantwortet fachliche Fragen. 
„Als Schnittstelle zwischen Bil-

dungseinrichtungen, Firmen in der 
Region und talentierten Schülerin-
nen und Schülern schafft das SFM 
Raum für Experimente und erste 
Erfahrungen, die hoffentlich als 
Türöffner für die Forscherinnen 
und Forscher von morgen wirken“, 
betont Universitätspräsident Prof. 
Thomas Nauss. 
Das Schüler:innen-Forschungs-
zentrum Mittelhessen (SFM) ist ei-
ne Anlaufstelle für alle Schülerin-
nen und Schüler, die eigenen na-
turwissenschaftlichen Fragestel-  
lungen nachgehen möchten. 
Durch die Kooperation mit den 
Hochschulen und Institutionen 
der Region schafft das SFM die 
Voraussetzungen für Schülerin-
nen und Schüler, schulübergrei-
fend und schulformunabhängig 
mit Expertinnen und Experten in 
Kontakt zu treten und sich mit ak-
tuellen MINT-Themen auseinan-
derzusetzen. Das SFM vermittelt 
Kooperationspartnerschaften für 
die Umsetzung von MINT-Projek-
ten und unterstützt junge Men-
schen bei der Teilnahme an ver-
schiedenen naturwissenschaftli-
chen Wettbewerben wie bei-  
spielsweise der First Lego League 
oder Jugend forscht, dem Ger-
man Young Physicists‘ Tourna-
ment (GYPT) oder den Science 
Olympiaden (IJSO). Daneben or-
ganisiert das SFM Vorträge zu ak-
tuellen Erkenntnissen aus den Na-
turwissenschaften und bietet Wei-
terbildungen für Lehrkräfte an. 
Neben den Räumen am Fachbe-
reich Physik der Universität Mar-
burg verfügt das SFM über soge-
nannte Satellitenlabore an der 
Elisabethschule, der Martin-Lu-
ther-Schule, dem Gymnasium 
Philippinum und der Steinmühle 
sowie dem Chemikum und der 

Für junge Forscherinnen und Forscher 
Schüler:innen-Forschungszentrum Mittelhessen lädt zum Experimentieren ein

Schülerin Jil präsentiert Universitätspräsident Prof. Thomas Nauss (rechts) und Schul- 
leiter Gunnar Merle, was sie dem Sprachroboter Miki beigebracht hat.   Fotos: Anne Reichel

Semesterstart
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Grünen Schule. Darüber hinaus 
kooperiert das SFM mit der Adolf-
Reichwein-Schule in Marburg, den 
Pharmafirmen am Standort der 
ehemaligen Behringwerke und 
der Firma Fritz Winter in Stadtal-
lendorf. Die Einbindung weiterer 
Kooperationspartner in der Re-
gion und der Aufbau weiterer Sa-
tellitenlabore sind in Planung. 

pe 

 
Öffnungszeiten und Angebote 
Das Schüler:innen-Forschungs-
zentrum Mittelhessen ist an 
Schultagen von 14 bis 18 Uhr zum 

freien Forschen geöffnet. Vor dem 
ersten Besuch ist eine Anmeldung 
über die Internetseite sfz-mittel-
hessen.de notwendig.  
Am 14. November lädt das SFM zu 
einer Lehrkräfte-Fortbildung mit 
Prof. Albrecht Beutelspacher, dem 
Initiator des Mathematikums in 
Gießen, ein. 
Am 22. November veranstaltet 
das SFM einen Workshop zum 
Thema Elektronik für Schülerin-
nen und Schüler und am 4. De-
zember einen zur Radioaktivität. 
Weitere Workshops und Ferienan-
gebote sind in Planung.

Die Schülerinnen (v.r.) Hannah Gerhard, Tina Landstein und Leevke Filipski 
sind beim Mint-Sommercamp mit ihren Experimenten in die Welt der Physik 
eingetaucht und präsentierten die Ergebnisse bei der Eröffnung des SFM.

Semesterstart

SPORT 
PORTAL
sport.marburg.de

Sportwegweiser 
News 

Sportveranstaltungen 
Sportverwaltung

Fachdienst Sport 
Leopold-Lucas-Straße 46b • 35037 Marburg 

Tel.: (06421) 201-1181

Finde Deinen Verein!

MR-6-10 Themen.qxp_EXPRESS Themen  10.10.23  13:54  Seite 9



10 

Zu Semesterstart helfen die 
Marburger Fachschaften neu-
en Studierenden traditionell 

mit sogenannten Orientierungs-
einheiten (OE), auch Ersti-Woche 
genannt, beim Zurechtfinden an 
der Uni und in der Stadt.  
Diese regulären Ersti-Wochen 
seien aber nicht auf die Bedürf-
nisse von behinderten Studieren-
den abgestimmt, sagt Kai Kortus 
vom der Marburger Studierenden-
vertretung. Aus diesem Grund or-
ganisierte Kortus, der selber blind 
ist, 2017 erstmals ein Zusatzange-
bot zur Ersti-Woche für Menschen 
mit Behinderung oder chroni-
scher Erkrankung.  
Kortus vertritt seit 2013 das Auto-
nome Referat für Studierende mit 
Behinderung und chronischen Er-
krankungen (ABR) an der Uni Mar-
burg. Studierenden mit Behinde-
rung oder chronischer Erkran-
kung können bei dem von ihm 
konzipierten Unterstützungsan-
gebot beispielsweise an einer bar-
rierefreien Führung durch die Uni-
versitätsbibliothek und die Mensa 
teilnehmen. Hinzu kommen ein 
barrierefreier Kneipenabend, eine 
fachbereichsspezifische Einfüh-
rung sowie eine Führung durch 
den Fachbereich. Letztere seien 
gar nicht so leicht zu organisieren, 
denn hierfür müsste von jedem 
Fachbereich eine Person gefun-
den werden, die diese leitet, be-
richtet Kortus: „Ich kenne mich 
zwar an vielen Fachbereichen aus, 
aber ich bin eigentlich aus dem 
Studium ein bisschen raus und 
muss dann teilweise Leute für Kel-
tologie als Fachbereichsbuddy fin-

den.“ Der 30-Jährige hat bereits 
in Mathe promoviert, studiert ak-
tuell Jura.  
Mittlerweile wird die Zusatz-OE 
von der Servicestelle für behin-
derte Studierende der Philipps-
Universität ausgerichtet und die-
se kooperieren dabei mit dem 
ABR. Das war ein Wunsch von Kor-
tus, damit die Zusatz-OE auch 
nach seiner Studienzeit weiterhin 
ausgerichtet wird: „Solche Initia-
tiven, in die man viel Arbeit steckt, 
sollten verstetigt werden und das 
geht nicht, wenn die Zusatz-OE in 
einer studentischne Hand liegt“, 
unterstreicht er. „Es war mir wich-
tig, dass die Zuständigkeit für die 
OE bei der Servicestelle für behin-
derte Studierende liegt, eine Insti-
tution, die es schon seit Jahrzehn-
ten gibt und die es auch noch wei-
terhin geben wird, weil sie Teil der 
Uni-Verwaltung ist.“ 
Gerade in der Unistadt Marburg, 
in der auch die Deutsche Blinden-
studienanstalt (Blista) beheimatet 
ist, seien die Orientierungseinhei-
ten für Menschen mit Behinde-
rung oder chronischer Erkran-
kung wichtig, sagt Kortus: „Wir 
haben den entsprechenden Be-
darf, weil wir eine höhere Reprä-
sentation von Menschen gerade 
mit Blindheit und Sehbehinderung 
in Marburg vorweisen – auch we-
gen der Blindenstudienanstalt – 
und wir können uns nicht leisten, 
auf Nachteilsausgleiche, barriere-
freie Literatur sowie Veranstal-
tungen in ausreichender Form zu 
verzichten.“  
 

Leonie Theiding

Wichtiger Zusatz 
Orientierungseinheiten für Behinderte

Kai Kortus mit seiner Führhündin Dayany.    Foto: Privat
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Durch luftige Höhen schwebt 
das tonnenschwere For-
schungsgerät am Schwenk-

arm des Lastenkrans ein. Am En-
de findet es seinen vorgesehenen 
Platz in der Klinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie am Marbur-
ger Ortenberg. Hier liefert der 
Magnet-Resonanz-Tomograph ge-
stochen scharfe Aufnahmen aus 
dem Inneren des menschlichen 
Gehirns für die Neurowissen-
schaft. Das Forschungsgroßgerät 
ist mit zahlreichen Spezialfunktio-
nen ausgestattet: Ein MRT-kompa-
tibles EEG, Eye-Tracker, Hochge-
schwindigkeitskameras und vieles 
weitere ermöglichen die Kombina-
tion verschiedener Verfahren und 
umfassende Untersuchungen. 
„Das Gerät ersetzt ein älteres, das 
nach 15 Jahren nicht mehr die nö-
tige Leistung lieferte. „Spitzenfor-
schung braucht exzellente Aus-
stattung. Dieser MR-Scanner ist 
eines der modernsten und lei-
stungsfähigsten Geräte in diesem 
Segment. Er liefert präzise Bilder 
und hilft uns dabei, die Vorgänge 
im menschlichen Gehirn besser zu 
verstehen“, sagt Univizepräsident 
Prof. Gert Bange. Mit Unterstüt-
zung durch die Deutsche For-
schungsgemeinschaft (DFG) inve-
stiert die Philipps-Universität 
rund 2,5 Millionen Euro in das Ge-
rät und weitere 1,2 Millionen Euro 
in den Umbau des Gebäudes. 
Das Gerät nutzen beispielsweise die 
interdisziplinär arbeitenden Neuro-
wissenschaftlerinnen und -wissen-
schaftler am Center for Mind, Brain 
and Behavior der Universitäten in 
Marburg, Gießen und Darmstadt 
oder die Mitwirkenden am Cluster-
Antrag „The Adaptive Mind“, mit 
dem Gießen, Marburg und andere 
sich in der Exzellenz-Initiative des 
Bundes beworben haben. 
„Diese Forschung kann Ansätze 
für bessere Therapien liefern, von 

denen unsere Patientinnen und 
Patienten aus der Psychiatrie, Kin-
der- und Jugendpsychiatrie, Neu-
rologie, und der Neurochirurgie 
profitieren“, betont Prof. Tilo Kir-
cher, Direktor der Klinik für Psy-
chiatrie und Psychotherapie in 
Marburg. 
Der MRT erstellt Bilder mit hoher 
Auflösung vom Inneren des Kör-
pers – ohne schädliche Strahlung 
für die Probandinnen und Proban-
den. Das technische Prinzip beruht 
auf der Kombination eines großen 
Magneten mit einer Feldstärke von 
3 Tesla, was dem 100.000-fachen 
des Erdmagnetfelds entspricht, so-
wie Radiowellensendern mit emp-
findlichen Empfängern. Damit 
können grundlegende Hirnfunktio-
nen untersucht werden, zum Bei-
spiel welche Gehirnregionen mit 
bestimmten Funktionen wie Spra-
che verbunden sind. Das Gerät ist 
auch zur Untersuchung klinischer 
Forschungsfragen geeignet, wie 
etwa der der Spracherholung nach 
einem Schlaganfall oder von The-
rapieeffekten bei psychischen  
Erkrankungen wie Depression, 
Schizophrenie, Demenz oder Pa-
nikstörung. 
Der neue MR-Scanner erlaubt 
schnellere Messungen oder höhe-
re Auflösung bei gleicher Mess-
Zeit. „Zusammen mit dem besse-
ren Signal-zu-Rauschverhältnis 
können auch wissenschaftliche 
Fragestellungen bearbeitet wer-
den, ohne die Geduld der unter-
suchten Personen übermäßig zu 
strapazieren“, erklärt Prof. Andre-
as Jansen, der zusammen mit Dr. 
Jens Sommer den Einbau des Ge-
räts koordiniert. Mit neuen Mess-
Sequenzen wird es möglich, nahe-
zu geräuschlos zu messen, was 
besonders für geräuschempfind- 
liche und ängstliche Menschen 
hilfreich ist.  

pe/kro

Super-Magnet  
Neues MRT-Gerät für Hirnforschung o: Privat

Ein Kran transportiert das rund sieben Tonnen schwere Forschungsgerät an seinen  
Bestimmungsort in die Klinik für Psychiatrie am Ortenberg.   Foto: Rita Werner
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M U S I K 

Secret Tip 
Blues 
Fr 13.10. 21 Uhr, Q 
Seit 2011 tourt Secret Tip durch 
Hessen und NRW. In renommier-
ten Jazzclubs wie Siegens „Oase“ 
haben die fünf Herren um die 
stimmgewaltige Sängerin Mella 
Claas-Arends schon ihre bluesige 
Visitenkarte abgegeben. Die im-
provisationsfreudige Band be-
sticht durch ihr mitunter unge-
wöhnliches Repertoire abseits 
der gängigen Bluesklischees und 
ihre zeitgemäße Interpretation 
des Songmaterials. Dabei können 
sich Frontfrau Mella Claas-Arends 
und Sänger und Saxophonist Tino 
Schol auf eine druckvoll agieren-
de Formation verlassen, die mit 
gekonnten Soli jeden Titel ver- 
feinern. 
Im Repertoire von Secret Tip fin-
den sich Titel von Steely Dan, Hen-

rik Freischlader, Joss Stone, Gary 
Moore, Norah Jones oder auch 
John Scofield. 
  
Kai Degenhardt  
Lieder der Arbeiterbewegung 
So 15.10. 11 Uhr, Waggonhalle 
Vor knapp 10 Jahren wurde das 
„Singen der Lieder der deutschen 
Arbeiterbewegung“ in das bun-
desweite Verzeichnis des immate-
riellen Kulturerbes im Sinne der 
UNESCO aufgenommen. Man hat 
es also gewissermaßen, als vom 
Aussterben bedroht, unter Natur-
schutz gestellt. Kai Degenhardt 
versteht sein aktuelles Programm 
als Reanimationshilfe: Er spielt 
und singt die Lieder aus der Ge-
schichte der Arbeiterbewegung – 
ergänzt durch Erzählungen zu ih-
rer Entstehung und den politi-
schen Kämpfen dahinter. Durch 
das Einbeziehen der jüngeren Tra-
dition des Liederschaffens und 
das Einordnen des überstrapa-
zierten, triumphalistischen Pa-
thos in seinen historischen Kon-
text, entrümpelt er das „gute, alte 
Arbeiterlied“ und macht es wieder 
tauglich und nützlich – für die oh-
ne Zweifel anstehenden und mehr 
als notwendigen Arbeiterinnen- 
und Arbeiterkämpfe von heute 
und morgen. 

Degenhardt ist ein politischer Lie-
dermacher. Er wird natürlich auch 
ein paar artverwandte Songs aus 
dem eigenen Schaffen spielen. 
Und es werden auch wieder sol-
che aus dem Werk seines Vaters 
Franz Josef Degenhardt, den er 
über 20 Jahre lang musikalisch 
begleitet hat, auf der Set-Liste 
stehen. 
Eintritt frei, Spenden erbeten. 
 
The Hungover 
Bluespunk 
So 15.10. 20 Uhr, Knebel 
The Hungover sind nach eigenen 
Angaben „Leipzig's finest Blues- 
punks“. Das 2019 gegründete Trio 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
ihre ganz spezielle, groovige 
Rock’n’Roll-Party bundesweit zu 
zelebrieren. Im Juli hat die Band 
ihr Album „Face the Facts“ veröf-
fentlicht. Die Lieder handeln von 
den Herausforderungen, die im 
Leben zu meistern sind – und wie 
man dabei wachsen und den „Sta-
tus quo“ überwinden kann. 
 
Emiliano-Sampaio-Meretrio 
Brazilian Night 
Di 17.10. 20.30 Uhr, Cavete 
Das renommierte Meretrio ist ein 
seltenes Beispiel für eine Band, 
die seit achtzehn Jahren zusam-
men spielt und das Publikum 
durch ihre ständige Suche nach 
neuen musikalischen Wegen fas-
ziniert. Davon konnten sich Gäste 
der Cavete bereits im Juni 2019 
überzeugen. 
Bandleader und Komponist Emili-
ano Sampaio wechselt virtuos 
zwischen Posaune und Gitarre, 
manchmal auch innerhalb der 
Songs hin und her, experimentiert 
mit Loops und digitalen Effekten, 
überlagert Klänge und erzeugt 
unerwartete Farben. 
Acht Alben dokumentieren die 
Entwicklung des Stils der Band, 
unter anderem 2016 „Óbvio“, das 
eine Vier-Sterne-Rezension und 
den Titel „Best Album of the Year“ 
beim Downbeat Magazine ein-

heimste. 2019 folgten „Passagem“ 
mit Heinrich von Kalnein (Saxo-
phon, Flöte) und das Doppelalbum 
„Music for Small and Large En-
sembles“. 2021 veröffentlichte 
das Meretrio das Album „Choros“, 
das sich ganz der brasilianischen 
Musik widmet. Das Album wurde 
von der Kritik äußerst positiv auf-
genommen und für den Preis der 
deutschen Schallplattenkritik no-
miniert. 
Das Meretrio gastierte auf nam-
haften Festivals und Clubs in Bra-
silien, Europa und Australien. 
 
 

B Ü H N E 

25. Marburger Kabarettherbst 
Moritz Neumeier: „Unangenehm“ 
Fr 13.10. 20 Uhr, KFZ 
Unangenehm ist ja erstmal eini-
ges und eine sehr persönliche Sa-
che. Einigen ist es vielleicht unan-
genehm einen Programmtext zu 
schreiben, für eine Show, die es 
noch nicht gibt. Möglich. Kabaret-
tist Moritz Neumeier sind eine 
Menge Sachen unangenehm, und 
über einige dieser Sachen spricht 
er auf der Bühne. Situationen, die 
ihn überfordern, Verhaltenswei-
sen, die er hat, und Menschen, die 
er trifft. Auch in diesem Pro-
gramm wird wieder allabendlich 
improvisiert, und sagen wir mal 
so: Angenehm ist das nicht im-
mer! Wie immer ist es am Ende ei-
ne Mischung aus zu linker Politik, 
zu ehrlichen Einblicken in das Le-
ben eines Vaters und Ehemanns 
und einer Portion zu dollen Hu-
mors. Moritz Neumeiers Show 
eben. Lohnt sich. Macht Bock. 
Wird potentiell unangenehm.  
 
Waggonhallen-Produktion No. 41 
„Der Kleine Horrorladen“ 
Fr 13.10., Sa 14.10., Mi 18.10, Do 19.10. 
20 Uhr, So 15.10. 18 Uhr, Waggonhalle 
Seit vielen Jahren bringt „Der 
Kleine Horrorladen“ das Musical-
publikum jeden Alters zum La-
chen. In der schwarzen Komödie 

Kultur 
13.10. – 19.10. to go

Secret Tip am Fr im Q.   Foto: Tino Schol Max Uthoff am Do im Erwin-Piscator-Haus.   Foto: Roland Schmidt

Emiliano-Sampaio-Meretrio am Dienstag in der Cavete.   Foto: Manuel Schaffernak
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lässt sich der Floristenassistent 
Seymour von seiner Gier nach 
Ruhm und Akzeptanz dazu verlei-
ten, das Kindermädchen für eine 
fleisch- und menschenfressende 
Pflanze zu geben. Und je größer 
die Pflanze wird, desto mehr Blut 
fordert sie …  
Zwischen ihren Mahlzeiten bringt 
die fleischfressende Audrey II, die 
nach Seymours heimlicher Liebe 
benannt ist, das ganze Haus mit 
swingendem Rhythmus und Blues 
der Sixties zum Beben. 
 
25. Marburger Kabarettherbst 
Max Uthoff: „Alles im Wunderland“ 
Do 19.10. 20 Uhr, Erwin-Piscator-Haus 
Worum geht bei dem Kabaretta-
bend von Max Uthoff? Vielleicht 
um den Tod, Kaninchenlöcher und 
die Frage, wie wir das alles eigent-
lich aushalten? Vielleicht aber 
auch nicht. Vielleicht um die Fra-
ge, wer nutzloser für diese Gesell-
schaft ist, der Rechtsanwalt oder 
die FDP-Wählerin? Vielleicht aber 
auch nicht. Vielleicht wird der 
Wahnsinn unserer Zeit wieder wie 
gewohnt hinterhältig, absurd, 
linksextrem und albern aufgear-
beitet. Vielleicht aber auch nicht. 
Vielleicht lüftet Uthoff dann das 
Geheimnis, ob es sich bei diesem 
Pressetext nur um den schamlo-
sen Versuch handelt, die Leserin-
nen und Leser neugierig zu ma-
chen und ihnen ihre Barschaft aus 
der Tasche zu ziehen. Vielleicht 
aber auch nicht. Wie dem auch sei, 
der Kabarettist freut sich auf sein 
Publikum. Vielleicht.  
 
 

A U S S T E L L U N G 

FotoCommunityMarburg  
„Leben“  
Gruppenausstellung 
Bis 23.10., Rathaus 
Über 40 Gruppenausstellungen 
der FotoCommunityMarburg ha-
ben seit 2011 das Marburger Kul-
turleben bereichert. .An der ak-
tuellen Ausstellung „Leben“ im 

Marburger Rathaus beteiligen 
sich 26 Fotografinnen und Foto-
grafen. Die Ausstellung zeigt in 
der Umsetzung des Titelthemas 
Bilder von Menschen, Tieren, Na-
tur oder auch deren belebte Be-
hausungen, Orte und Hinterlas-
senschaften. Mal sind diese doku-
mentarisch, mal künstlerisch 
umgesetzt.  
Die Ausstellung kann montags bis 
donnerstags von 8–16 Uhr, frei-
tags von 8–12.30 Uhr besichtigt 
werden. Samstags, sonntags und 
feiertags ist sie von 11–17 Uhr über 
den Turmeingang zugänglich. An 
den Wochenenden sind auch Mit-
glieder der FotoCommunityMar-
burg vor Ort.  
Die FotoCommunityMarburg trifft 
sich jeden zweiten Dienstag eines 
Monates ab 19 Uhr im Gasthaus 
Emils in Marburg-Michelbach. 
Dort werden Bildbesprechungen 
durchgeführt, Vorträge gehalten 
und sich zu Fotothemen ausge-
tauscht. Teilnehmen können alle 
die Freude an der Fotografie ha-
ben. Weitere Informationen sind 
über www.fotocommunitymarburg.de 
erhältlich.  
 
 

S P O R T 

Roller-Derby-Double 
Homebout der 
Splatter Fairies Marburg 
Sa 14.10. 13.30 Uhr, Sporthalle der 
Richtsberg Gesamtschule 
Die Splatter Fairies Marburg laden 
zum Homebout. Das Roller-Derby-
Team aus Marburg tritt um 13.30 
Uhr gegen die Tracoons aus Dres-
den an. Im zweiten Spiel um 16.30 
Uhr treffen die Prussian Fat Cats 
aus Potsdam auf die Chaos Grave- 
yard Stairs Cats aus Koblenz, 
Köln, Wupptertal und Bielefeld.  
Roller Derby ist eine Vollkontakt-
sportart, die auf Rollschuhen ge-
spielt wird. Der relativ unbekannte 
Sport hat in Marburg durch die 
Splatter Fairies schon einige Be-
kanntheit bekommen. Dabei geht 

es neben der sportlichen Heraus-
forderung um eine selbstorgani-
sierte Community, feministische 
Inhalte und einen ermächtigen-
den Raum für FLINTA*-Personen. 
Das Marburger Splatter-Fairies-
Team hat sich 2014 gegründet und 
spielt unter dem Dach des VfL 
1860 Marburg. Die Sportart ist in 
den USA entstanden, aber auch in 
Deutschland gibt es bereits mehr 
als 30 Teams, die auch in einem 
Bundesligabetrieb gegeneinander 
antreten.  
 
 

U N D   S O N S T 

„Herr Eichhorn und die  
unvergessliche Nuss“ 
Bilderbuchkino 
Di 17.10. 16.15, KFZ  
Herr Eichhorn entdeckt in einem 
Baumloch eine Nuss. Sie ist rie-
sengroß, sie ist wunderschön, sie 
ist einfach perfekt! Eine so beson-
dere Nuss braucht auch ein ein-
zigartiges Versteck. Sofort macht 
sich Herr Eichhorn auf die Suche. 
Nur dumm, dass er ziemlich leicht 
abzulenken ist und für jedes 

Abenteuer zu haben. Ein Hebst-
Abenteuer mit dem beliebten 
Eichhörnchen von Sebastian Me-
schenmoser, vorgelesen von Antje 
Tietz. 
 
Gruselnacht 
„Auf der Suche nach dem  
geheimnisvollen Schatz“ 
Mi 18.10. ab 18 Uhr, Stadtbücherei 
Eine Legende erzählt, dass vor 
503 Jahren an jener Stelle, an der 
sich die Marburger Stadtbücherei 
befindet, ein wertvoller Schatz 
vergraben wurde. Doch bislang sei 
er allen Suchenden verborgen ge-
blieben. Eine Prophezeiung besa-
ge, dass sich die geheimnisvolle 
Schatztruhe an einem Mittwoch 
zur Oktober-Mitte bis Mitternacht 
offenbart und öffnen lässt …  
Die Marburger Stadtbücherei lädt 
Kinder zwischen sechs und neun 
Jahren zu der rund dreieinhalb-
stündigen Schatzsuche ein. Ein-
lass in das Gebäude in der Ketzer-
bach 1 ist ab 17.30 Uhr. Die Teilnah-
me ist nur nach Voranmeldung bis 
zum 17. Oktober in der Stadtbü-
cherei  möglich. Infos: Telefon 
06421/2011582.                                   kro

Schmidt

Moritz Neumeier am Freitag im KFZ.   Foto: Daniel Dittus

„Herr Eichhorn und die unvergessliche Nuss“ am Di im KFZ.   Foto: Georg Kronenberg Gruselnacht am Mi in der Stadtbücherei.   Foto: Stadt Marburg
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KINOPROGRAMM
12.10 – 18.10.

Filmkunstheater

NEU: DogMan 
ab 16 J., Do – Sa + Mo – Mi 20.00 
Omu: So 20.00 
weitere Vorstellungen im Cineplex 

NEU: Anselm – Das Rauschen der Zeit 
ab 6 J., 3D: Do – So 17.30 
2D: Mo 17.00, Di + Mi 17.30 

NEU: Gemeinsam nüchtern 
ab 12 J., Do 20.15, Di + Mi 19.45 

The Lost King 
ab 6 J., Do – Sa + Mo – Mi 19.30 
OmU: So 19.30 

Die Mittagsfrau 
ab 16 J., Do 16.45, Fr - Mi 17.15 

Die einfachen Dinge 
ab 0 J., Do – Sa, Mo + Di 20.15 
OmU: Mi 20.15 

Weißt Du noch? 
ab 6 J., tägl. 17.00 

Enkel für Fortgeschrittene 
ab 6 J., Fr + So – Mi 17.15 

Kurs Südwest –  
Das Abenteuer meines Lebens 
ab 0J., Di 19.30 

Fallende Blätter 
ab 12 J., Fr + Sa 20.30, OmU: So 20.30 

Asterix & Obelix im Reich der Mitte 
ab 6 J., Sa 14.45 

Lassie – Ein neues Abenteuer 
ab 0 J., So 14.45 

SPECIALS 

Heaven can wait – Wir leben jetzt 
ab 0 J., Sa + So 14.30 

Mehr denn je 
ab 12 J., Sa 17.00 
In Kooperation mit dem Hospizdienst 
der Johanniter Marburg 

Pambara – Brauchen wir einen Boss? 
ab 6 J., Sa + So 14.30 

Tottori – Kopfüber ins Abenteuer 
Filmhits für KinoKids 
ab 0 J., Sa + So 15.00 

Music for Black Pigeons 
ab 0 J., OmU: So 20.15 

Auf der Adamant 
ab 0 J., Mo 19.30 

NEU: Das fliegende Klassenzimmer (2023) 
ab 0 J.,  
tägl. 17.30, Fr + Sa 14.45, So 14.30 

NEU: DogMan 
ab 16 J., Fr 21.45, Sa 23.00 
OV: So 11.45, Di + Mi 19.30  
weitere Vorstellungen im Capitol  

Philipp Mickenbecker – Real Life 
ab 12 J., 
Do 20.15, Mo + Di 17.15, Mi 20.15 

Catch the Killer 
ab 16 J.,  
Fr + Sa 20.15 + 23.00, So – Di 20.15 

Der Exorzist: Bekenntnis 
ab 16 J., Do, So, Mo + Mi 17.45 + 20.30, 
Fr + Sa 17.45, 20.30 + 23.00, Di 20.30 

Checker Tobi und die Reise zu den  
fliegenden Flüssen 
ab 0 J., Do + Mo – Mi 17.15, Fr 14.45, 
Sa 13.45 + 14.45, So 11.45 + 14.45 

The Creator 
ab 12 J., Do + Mi 20.00, Fr + Sa 16.45, 
20.00 + 22.45, So – Di 16.45 + 20.00 

Paw Patrol: Der Mighty Kinofilm 
ab 0 J., tägl. 17.00, Fr + Sa 14.30,  
So 12.00 + 14.30 

Wochenendrebellen 
ab 6 J., tägl. 17.45 + 19.45 

The Expendables 4 
ab 18 J., Fr + Sa 23.15 

The Nun II 
ab 16 J., tägl. 20.15, Fr + Sa 23.15 

A Haunting in Venice 
ab 12 J., Do – So, Di + Mi 17.30 

The Equalizer 3 – The Final Chapter  
ab 16 J., tägl. 20.30 

Gran Turismo 
ab 12 J., Do + Mi 17.00 

Ponyherz 
ab 0 J., Sa + So 14.15 

Teenage Mutant Ninja Turtles:  
Mutant Mayhem  
ab 6 J., Fr – So 15.00 

Barbie 
ab 6 J., Fr 15.00, Sa + So 17.00  

Oppenheimer 
ab 12 J., Do + Mo 19.30 

Elemental 
ab 0J., Fr – So 15.00 

Miraculous: Ladybug & Cat Noir – Der Film 
ab 0 J., So 12.00 

SPECIALS 

TAYLOR SWIFT – THE ERAS TOUR 
Fr 18.00, Sa 19.30, So 11.30 + 19.30 

Sneak des guten Geschmacks 
ab 18 J., Fr 23.00 

Das Fest der Schlümpfe 
Sa 13.30, So 11.45 

Ingeborg Bachmann – Reise in die Wüste 
Sektmatinée & OP-Vorpremiere 
ab 0 J., So 11.30 

Trolls – Gemeinsam stark 
OP-Vorpremiere 
So 14.00 

Sneak Preview 
ab 18 J., Di 22.15

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Foto: Road Movies / Wim Wenders

14 

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Mit „Anselm“ zeichnet Regis-
seur Wim Wenders das Por-
trät eines der bedeutend-

sten bildenden Künstler der Zeit, 
Anselm Kiefer. Gedreht in 3D und 
in einer Auflösung von 6K, erlaubt 
der Film seinem Publikum eine fil-
mische Reise durch das Werk eines 
Künstlers, dessen Kunst die 
menschliche Existenz und die zy-
klische Natur der Geschichte er-
forscht, inspiriert von Literatur 
und Poesie, Geschichte, Philoso-
phie, Wissenschaft, Mythologie 
und Religion. Mehr als zwei Jahre 
lang folgte Wenders den Spuren 
des Künstlers und verknüpft in sei-
nem Film die Lebensstationen und 
Schaffensorte einer mehr als fünf 
Jahrzehnte umspannenden Kar-
riere zwischen Kiefers Heimatland 
Deutschland und Frankreich, sei-
nem heutigen kreativen Zentrum. 
Das außergewöhnliche Kinoerleb-
nis lässt die Zuschauer in das 
künstlerische Werk eintauchen. 
Der Lebensweg Anselm Kiefers, 
die Inspiration und der Schaffens-
prozess des Malers werden offen-
bart, indem der Film dessen Faszi-
nation für Mythologie und Ge-
schichte nachgeht: Vergangenheit 
und Zukunft verweben sich mitein-
enader,  und die Grenze zwischen 
Film und Gemälden wird fließend 
gemacht. 
Mit der über einen Zeitraum von 
zwei Jahren entstandenen 3-D-
Produktion gelingt Wim Wenders 
ein filmisches Porträt, das Ein- 
blicke in die Welt Anselm Kiefers 
bietet, wie man sie sonst nicht  
sehen könnte. „Für ‚Anselm’ haben 

wir die erstaunlichsten Kunstwer-
ke, Leinwände, Skulpturen, Zeich-
nungen, Gebäude und Landschaf-
ten gefilmt. Das gehört zum Doku-
mentarfilm dazu. Aber wir haben 
auch Szenen aus der Kindheit des 
Künstlers erfunden und sind tief in 
seine Geschichte eingetaucht“, er-
läutert Wenders. „Dadurch lassen 
wir oft die Grenzen zwischen Ver-
gangenheit und Gegenwart ver-
schwimmen. Diese Freiheit haben 
wir uns herausgenommen, denn 
wenn man mit Kunst konfrontiert 
ist, muss man sich selber frei ma-
chen, sonst wird man nicht Teil der 
Transzendenz, die sich vor den ei-
genen Augen abspielt.“ Der Film 
entwickele sich auf diese Weise in-
tuitiv, viele Szenen seien völlig 
spontan entstanden. „Wenn ich im 
Nachhinein darüber nachdenke, 
wird mir klar: Ich wollte meine  
Dokumentarfilme eigentlich im-
mer so drehen, als handelte es  
sich es um Fiktion. Umgekehrt  
habe ich bei meinen Spielfilmen 
auch immer den dokumentari-
schen Aspekt gewahrt, den jede 
Filmarbeit beinhaltet, egal, wer 
oder was vor der Kamera steht“, 
unterstreicht der Regisseur. „Orte 
oder Menschen – und dazu gehö-
ren für mich auch Schauspieler – 
haben es verdient, so gesehen zu 
werden, wie sie sind und wie sie 
sein wollen, sein könnten oder ge-
wesen sein könnten“, fügt Wen-
ders hinzu. 

pe/MiA 

 
Läuft ab Donnerstag  
im Capitol

Intuitives Porträt 
„Anselm“ von Wim Wenders
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KONZERTE 

MARBURG 

Secret Tip 
Die improvisationsfreudige 
Band besticht durch ihr 
mitunter ungewöhnliches  
Repertoire abseits der  
gängigen Bluesklischees 
und ihre zeitgemäße Inter-
pretation des Songmateri-
als. Eintritt nach Selbst- 
einschätzung - gerne  
2-20,-EUR. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

GIESSEN 

The Keller Theatre presents 
„3 Monster Plays“ by Brian 
Harris 
More information here:  
www.keller-theatre.de 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

MARBURG 

Posie to go 
Poetische Begleitung der 
Ausstellungsrouten 
π14.00 Gesundheitsgarten, 
Cappeler Str. 98 

Der kleine Horrorladen 
Eintritt: VVK 26 EUR zzgl. 
Gebühren – AK 32 EUR. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Moritz Neumeier:  
Unangenehm 
Moritz Neumeiers Show 
eben. Lohnt sich. Macht 
Bock. Wird potentiell  
unangenehm. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

MARBURG-RICHTSBERG 

039 Kollektive Avantgarde 
π18.00 Garagenhof,  
zwischen Friedrich-Ebert-
Straße und Damaschkeweg 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Zumba 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–17.00 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

MARBURG-RICHTSBERG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Hobby-Fußball für jedes 
Alter 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π15.00–17.00 Garagenhof, 
zwischen Friedrich-Ebert-
Straße und Damaschkeweg 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Alte und neue Spiele 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.00–17.30  
Bolzplatz am Fuchspass 

VORTRÄGE 

BIEDENKOPF 

Herbstabende 2023 
Dr. Hans-Jürgen Krug aus 
Hamburg spricht anlässlich 
des Jubiläums zum 100-
jährigen Bestehen des Ra-

dios unter dem Motto „Der 
Sound des Hinterlands“. 
π19.00 Hinterlandmuseum, 
Zum Schloss 1 

MARBURG 

Move 35-Blick nach vorn 
Diskussionsveranstaltung 
zum Verkehrskonzept 
„Move 35“ in Marburg. Pro 
und Contra, wie kann es 
weiter gehen? Konstruktive 
Ausblicke in die Zukunft. 
π18.30 Stadtverordnetensit-
zungssaal, Barfüßerstr. 50 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Omonymo 
Gereon Krebber zeigt pla-
stische Arbeiten der letz-
ten Jahre und neue 
Skulpturen, die wie düstere 
Vorahnungen wirken. 
π18.00 Marburger Kunstver-
ein, Gerhard-Jahn-Platz 5 

WETZLAR 

„Seestücke“ 
Mit Hans Binn. 
π18.00 Neues Rathaus, 
Ernst-Leitz-Str. 30 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

King Kong Kicks - Indieparty 
Wenn der große Affe auf 
Play drückt, wird der  
Ausrastreflex gekitzelt und 
der Club zur Sauna. Statt 
Aufguss gibt es Drinks und 
statt Stille im Handtuch 
den nackten Wahnsinn.  
Dieses Gefühl von Tanzen 
Trinken Knutschen wird 
neu interpretiert wie der 
Indie-Pop-Soundtrack zu 
eurer Nacht, denn das mit 

uns ist nicht mehr normal. 
π23.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

KIRCHHAIN 

Erlebnisstadtführung 
Ein historischer Stadtrund-
gang im Jahr 1839 mit Dar-
stellern in Kostümen bietet 
Einblicke in die politisch 
unruhige Zeit des Vormärz 
und endet mit einem Um-
trunk und einer Ausstellung 
im Turmzimmer des Bür-
ger- hauses. Tickets unter  
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π19.00 Altstadt 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Die Nachtwächtertour 
Alle Infos und Tickets unter 
www.marburg-tourismus.de 
π20.00–21.00 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

CÖLBE-SCHÖNSTADT 

Flohmarkt für alle 
Verkauft werden dürfen 
Trödelware sowie Gebraucht-
waren für Kinder, Jugendli-
che und alle Menschen. Es 
dürfen keine Neuwaren,  
Lebensmittel, Spirituosen 

sowie Kinder- und Jugend-
gefährdende Gegenstände 
verkauft werden. Tische 
müssen die Beteiligten  
selber mitbringen. 
π14.00–18.00 Ahlen Pitz, 
Marburger Straße 17 

MARBURG 

Improtheater 
π16.00 Gesundheitsgarten, 
Cappeler Str. 98 

Angeleitete Selbstunter- 
suchung der Brust 
Es wird von Gynäkolog*innen 
des UKGM angeleitet und 
sensibilisieren teilneh-
mende Frauen zum Thema 
Brustkrebsprävention. 
π17.00 Bauamt,  
Sitzungssaal, Barfüßerstr. 11 

Meditation am Abend 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren, kostenfrei 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de 
π18.45 Evangelische  
Studierendengemeinde, 
Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Meditation am Abend 
Meditation kennenlernen 

und praktizieren, kostenfrei 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola -  
Nzinga Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00  
Chöre Kultur Haus,  
Georg-Voigt Straße 89 

FREITAG 

13. OKTOBER

www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Freitag
Arte - 20.15 Das war nicht mehr ich

Sie, ein Unterwäschemodel. Er, ein 
anerkannter Politiker – Wem wird 
man glauben? Die örtliche Polizei in 
der kleinen bretonischen Hafen-
stadt macht es der 20-jährigen 
Laura jedenfalls nicht leicht, die 
Übergriffe ihres gerade frisch zum 
Minister ernannten Peinigers anzu-
zeigen...

Der kleine Horrorladen 
Musical  (Foto: Gerd Sycha) 
Fr 20.00 Uhr, Waggonhalle

Erlebnisstadtführung  
Führung  (Foto: Kurhessische Bürgergarde Kirchain e.V.) 
Fr 19.00 Uhr, Altstadt, Kirchain

Secret Tip  
Konzert  (Foto: Tino Schol) 
Fr 21.00 Uhr, Q

Donnerstags 
kostenlos!
In zahlreichen Geschäften in 
und um Marburg oder unter 
www.marbuch-verlag.de 

Private Kleinanzeigen 
Tel: 0 64 21 /68 44 68 
Fax:  0 64 21 /68 44 44 
Online: marbuch-verlag.de 
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KONZERTE 

WETTENBERG 

Bing 
In ihrem Konzert wird ein 
weitgefächertes Programm 
mit der gefühlvollen Be-
gleitung von dem ebenso 
bekannten und vielseitigen 
Pianist, Hermann Wilhelmi, 
angeboten. 
π19.30 KuKuK Kunst-und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

WETZLAR 

Sendecki & Spiegel: Trost 
Eine Fusion aus Virtuosität 
und Poesie: Jürgen Spiegel 
- Schlagzeug und Percus-
sion/ Vladyslav Sendecki - 
Klavier. 
π20.00 Ernst-Leitz-Saal, 
Steinbühlstr. 15a 

BÜHNE 

BIEDENKOPF 

Die lustigen Weiber von 
Windsor 
Komisch-phantastische 
Oper in 3 Akten Libretto 
von Salomon Hermann  
Mosenthal nach William 
Shakespeares Komödie 
„The Merry Wives of  
Windsor“. Tickets unter:  
info@eckelshausener- 
musiktage.de 
π17.00 Schartenhof Eckels-
hausen, Obere Bergstr. 12 

GIESSEN 

Bremer Stadtmusikanten 
Tinko Kindertheater  
Gießen e.V. 
π16.00 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

The Keller Theatre presents 
„3 Monster Plays“ by Brian 
Harris 
More information here:  
www.keller-theatre.de 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

Premiere: Midnight Movie 
„Midnight Movie“ ist eine 
Erkundungstour durch die 
digitale Welt und erzählt 
fantasievolle Geschichten 
zwischen Horrortrip und 
Albtraumkomödie. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Der kleine Horrorladen 
Eintritt: VVK 26 EUR zzgl. 
Gebühren – AK 32 EUR. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Der Fall Moriarty 
Krimi-Livehörspiel mit 
Sherlock Holmes und Dr. 
Watson, Tickets unter: 
www.diehoertheatrale.de 
π20.00 Lomonossow-Keller, 
Markt 7 

MARBURG-RICHTSBERG 

Der Froschkönig 
Märchenaufführung von 
Theater GegenStand e.V. 
π16.00 Garagenhof,  
zwischen Friedrich-Ebert-
Straße und Damaschkeweg 

WETZLAR 

Musical-Gala Broadway 
Nights 
Eine orginal USA-Musical-
Show mit USA typischen 

Getränken und Hotdogs, 
präsentiert von dem  
Siegbrunn Musiktheater. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

SPORT 

GLADENBACH 

Tanztee 
Musikalische Unterhaltung 
mit dem Alleinunterhalter 
Martin Ganser. 
π15.00–18.00  
Haus des Gastes,  
Karl-Waldschmidt-Str. 5 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Gemeinsam laufen, joggen 
und walken wir 5km. Ko-
stenlos & ohne Anmeldung 
Infos: parkrun.com.de/lahn-
wiesen/ 
π09.00 Lahnwiesen 

Roller Derby Heimspiel 
Spiel 1: 13.30 Uhr, Splatter 
Fairies Marburg vs.  
Tracoons aus Dresden 
Spiel 2: 16.30 Uhr, Prussian 
Fat Cats aus Potsdam 
gegen die Chaos Graveyard 
Stairs Cats. 
π12.30 Großsporthalle 
Richtsberg-Gesamtschule, 
Karlsbader Weg 3 

VORTRÄGE 

MARBURG 

5. Lip- und Lymphödemtag 
Kostenloser Aktionstag 
rund um das Thema Lip- 
und Lymphödem - mit 
spannenden Vorträgen, 
vielen Infoständen und gro-
ßer Ausstellung. Für  
Patienten, Ärzte, Thera-
peuten, Sanitätshäuser 
und Interessierte. 

π10.30 Welcome Hotel,  
Tagungszentrum,  
Pilgrimstein 29 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Depeche Mode & Dark Wave 
Party 
DJ Wahlheim präsentiert: 
Synthie, Future-Pop, EBM, 
Dark Wave, Post-Punk, 
Dark 80s, Dark Electro, 
Gothic, Indie. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

Afterbout Trash Party 
Nach dem Pfeffiempfang 
könnt ihr eine Runde Kik-
kern und dann im Saal zu 
80er, 90er, 2000er Trash 
und Punkrock dancen! 
π21.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

FILME 

MARBURG 

Kalligrafieperformance 
Film & Ausstellung von 
Mike Spike Froidl ‚Europa 
ohne Europa‘. Eintritt nach 
Selbsteinschätzung - gerne 
2-20,-EUR. 
π20.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

FÜHRUNGEN 

CÖLBE-SCHÖNSTADT 

Herbstzauber mit den  
Märchenerzählern 
Wanderung in die Natur. 
Dauer: ca. 4 Std.; Strecke: 
ca. 10 km. Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π14.00 Wanderportal  
Junkernpfad 

KIRCHHAIN 

Erlebnisstadtführung 
Ein historischer Stadtrund-
gang im Jahr 1839 mit Dar-
stellern in Kostümen bietet 
Einblicke in die politisch 
unruhige Zeit des Vormärz 
und endet mit einem Um-
trunk und einer Ausstellung 
im Turmzimmer des Bürger- 
hauses. Tickets unter  
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.30 + 19.00 Altstadt 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 

π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.15 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

3-Gänge Marburg 
Von hier aus geht es durch 
die für Marburg so typischen 
krummen Gassen und zahl-
reichen Treppen an Orte, die 
ihre eigenen Geschichte(n) 
haben. Und damit die Ent-
deckungstour quer durch 
die Altstadt ein Genuss für 
alle Sinne wird, ist auch bei 
der Neuauflage das kulina-
rische Erlebnis ein High-
light der Tour. Tickets unter 
www.marburg-tourismus.de 
π16.30 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Flohmarkt 
Aufbau 7.30 Uhr, Tische 
etc. selbst mitbringen 
(max. 3m Länge, 1,50m 
Tiefe), keine Standgebühr). 
Anmeldeschluss letzer 
Donnerstag vor dem  
Termin. 
π08.00 Gemeindehalle 
Cölbe, Friedhofstr. 4 

MARBURG 

Rap-Workshop mit Matondo 
Castlo 
Für Kinder und Jugendli-
che mit dem Berliner Rap-
per und Pädagogen 
Matondo Castlo. Teilnahme 
kostenlos, keine Vorkennt-
nisse nötig. Anmeldungen 
an rebecca.richter@mar-
burg-stadt.de. 
π14.00–17.00  
Box-Club Marburg 1947, 
Friedrich-Ebert-Str. 19 

Bewegen, Spielen, Lernen! 
Einladung zum Familien-
nachmittag mit vielfältigen 
Angeboten für alle Alters-
stufen und Informations-
möglichkeiten für alle 
Interessierten. 
π14.30  
Bettina-von-Arnim-Schule, 
Rudolf-Breitscheid-Str. 22 

Backfreu(n)de 
Sie backen gern und das in 
Gesellschaft? Bringen Sie 
Ihr Lieblingsrezept einfach 
mit. Informationen unter 
06421-17508-25. 
π14.30–17.30 FBS,  
Barfüßertor 34 

STADTALLENDORF 

50. Herbstmarkt 
Der Herbstmarkt bietet an 
zwei Tagen ein vielfältiges 
Programm mit Gesund-
heitsaspekten, über 90  
regionalen Ausstellern,  
Unterhaltung, Autohäu-
sern, und einem Höhenfeu-
erwerk am Samstagabend 
um 19 Uhr, während für  
Familien gibt es Modellbau-
austellungen, Seifenblasen- 
künstler, Spiele und Hüpf-
burgen für Kinder gibt. 
π13.00 Stadthalle,  
Bahnhofstraße 2 

WETZLAR 

1. Queer-Stammtisch 
Bei Musik, Grissini und Ge-
tränken werden sich die 
TeilnehmerInnen mit Men-
schen der LGBTQ-Commu-
nity über Kultur und viele 
andere Themen offen aus-
tauschen können. 
π17.30 Haus der Jugend, 
Kirchgasse 4 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: 
MTV-Sportplatz, 
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

SAMSTAG 

14. OKTOBER

TV-Tagestipp am Samstag
Super RTL - 20.15 Scooby-Doo 

Die Geisterjäger Fred, Daphne, 
Velma, Shaggy s owie ihre spre-
chende Dogge Scooby-Doo werden 
auf eine Ferieninsel mit einem Ver-
gnügungspark für Teenager geru-
fen. Dort gehen seltsame Dinge vor 
sich: Die jungen Besucher verhalten 
sich nach ihrem Urlaubsaufenthalt 
apathisch und aggressiv.

Unserem  
Telegramm-Kanal

  t.me/expressmarburg

Der Fall Moriarty 
Krimi-Livehörspiel (Foto: Die Hörtheatrale) 
Sa 20.00 Uhr, Lomonossow-Keller

Herbstzauber mit den Märchenerzählern 
Führung  (Foto: Karin Kirchhain) 
Sa 14.00 Uhr, Wanderportal Junkernpfad, Kirchhain
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KONZERTE 

MARBURG 

Kai Degenhardt 
Er singt Lieder der Arbei-
terbewegung. Eintritt: frei. 
π11.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Kantorei und Jugendchor 
Unter Leitung von Nils 
Kuppe, gemeinsam mit der 
Kantorei Frankenberg  
(Leitung Nils-Ole Krafft) 
Oratorium „Paulus“ von 
Felix Mendelssohn-Bart-
holdy mit Chor, Solisten 
und Main-Barock-Orche-
ster. 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Live: The Hungover 
Knackiger Blues aus  
Leipzig/MR. 
π20.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

WETZLAR 

Familienkonzert der  
Extraklasse 
Das städtische Blasorche-
ster „City Winds“ geht 
unter dem Titel „Fantasie 
erleben“ mit Werken wie 
„The complete Harry Pot-
ter“, sowie „About Reynard 
the Fox“ an den Start und 
entführt Sie eine Welt 
voller Magie. 
π17.00 Stadthalle,  
Brühlsbachstr. 2 

BÜHNE 

BIEDENKOPF 

Die lustigen Weiber von 
Windsor 
Komisch-phantastische 
Oper in 3 Akten Libretto 
von Salomon Hermann  
Mosenthal nach William 
Shakespeares Komödie 
„The Merry Wives of  
Windsor“. Tickets unter:  
info@eckelshausener- 
musiktage.de 
π11.00+17.00  
Schartenhof Eckelshausen, 
Obere Bergstr. 12 

GIESSEN 

Bremer Stadtmusikanten 
Tinko Kindertheater  
Gießen e.V. 
π16.00 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

MARBURG 

Der kleine Horrorladen 
Eintritt: VVK 26 EUR zzgl. 
Gebühren – AK 32 EUR. 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Oktoberwalk - Bewegung zur 
Brustkrebsprävention 
Gemeinsam setzen wir ein 
starkes Zeichen für Ge-
sundheit, Aufklärung und 
Bewegung. Wanderung für 
alle anlässlich der Brust-
krebsprävention. 
π11.00–14.00 Elisabeth von 
Thüringen Akademie (Park-
platz), Sonnenblickallee 13 

FILME 

BIEDENKOPF 

Herbstabende 2023 
Andreas Steinhöfel aus 
Biedenkopf zeigt den  
Dokumentarfilm „Gebt uns 
Bücher, gebt uns Flügel – 
Die Kinderbuchbrücke der 
Jella Lepman“ 
π19.00 Hinterlandmuseum, 
Zum Schloss 1 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Hinter den Kulissen - Die 
Restaurierungswerkstatt 
Geführt von Diplomrestau-
ratorin Imogen Grönninger, 
können Sie einen Einblick 
in die Museums-Restaurie-
rung erhalten. 
π14.30–16.30 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

Märchenspaziergang 
Mit Ursula Ziesche. 
π16.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

SONSTIGES 

MARBURG 

Letzter Öffnungstag 
Aktionen, Neuzugang und 
Ford Capri-Treffen. 

π11.00–17.00  
Polizeioldtimer Museum, 
Hermannstr. 200 

Trommeln, Tanz und Yoga: 
Buntes Programm zum In-
ternationalen Mädchentag 
Für Mädchen zwischen 7–11 
Jahren: Karaoke, Henna-
Tattoos, Freundschaftsbän-
der basteln, Trommeln, 
Tanz, Yoga und vieles mehr. 
Für die Verpflegung gibt es 
ein interkulturelles Büfett. 
π14.00–17.00 Turnhalle der 
BSF, Damaschkeweg 96 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und Au-
ßenspielgeräten zum Spie-
len und Toben - am letzten 
Sonntag im Monat gibt es 
frische Waffeln 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Trommeln, Tanz und Yoga: 
Buntes Programm zum In-
ternationalen Mädchentag 
Für Mädchen ab 12 Jahren: 
Karaoke, Henna-Tattoos, 
Freundschaftsbänder ba-
steln, Trommeln, Tanz, 
Yoga und vieles mehr. Für 
die Verpflegung gibt es ein 
interkulturelles Büfett. 
π17.00–20.00 Turnhalle der 
BSF, Damaschkeweg 96 

STADTALLENDORF 

50. Herbstmarkt 
Der Herbstmarkt bietet an 
zwei Tagen ein vielfältiges 
Programm mit Gesundheits- 
aspekten, über 90 regiona-
len Ausstellern, Unterhal-
tung, Autohäusern, während 
für Familien gibt es Modell-
bauaustellungen, Seifen-
blasenkünstler, Spiele und 
Hüpfburgen für Kinder gibt. 
π13.00 Stadthalle,  
Bahnhofstraße 2 

 

SPORT 

MARBURG 

Offenen Bewegungsangebote: 
Frauen-Gymnastik mit  
Kinderbetreuung 
marburg.de/gesundestadt 
π15.00–16.00 Turnhalle der 
BSF, Damaschkeweg 96 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–18.30 Auf der Weide 

Schottischer Tanz für  
Anfänger*innen mit Yulia 
Nedogreeva 
Offenes Angebot 
π20.00–22.00 Philipps-
haus, Universitätsstr. 30-32 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Starker Rücken für Alle 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–19.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fit durch den Sommer  
(Fitness-Workout) 
marburg.de/gesundestadt 
π19.00–20.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

LESUNGEN 

MARBURG 

Lesung und Gespräch mit 
Andrej Kurkow 
In deutscher Sprache 
π19.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Chorprobe des Ev.  
Kirchenchores Cappel 
kirchenchor-cappel.de. 
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

„Offene Kneipe“  
am Ortenberg 
π18.30 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

MONTAG 

16. OKTOBER

SONNTAG 

15. OKTOBER

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Sonntag
Arte - 20.15 Black Book

Die Jüdin Rachel wird während der 
NS-Zeit Mitglied der Resistance. Sie 
erhält den Auftrag, die Nazis zu un-
terwandern. Sie arbeitet im Schreib-
dienst eines SS-Mannes und beginnt 
eine Affäre mit einem weiteren Of-
fizier. Doch ihre wahre Identität 
droht eines Tages aufzufliegen.

TV-Tagestipp am Montag
Arte - 21.55 Dancer in the Dark

Die Arbeiterin Selma leidet an einer 
Krankheit, die sie langsam erblinden 
lässt. Damit ihr Sohn nicht das glei-
che Schicksal erleidet, spart sie 
jeden Cent ihres Lohns für die Au-
genoperation. Ein Nachbar fleht sie 
an, ihm Geld zu leihen. Das Verhäng-
nis nimmt seinen Lauf.

www.marbuch-verlag.de@expressmarburg

lern 

hhain

Letzter Öffnungstag in 2023 
Oldtimer Museum   (Foto: Polizeioldtimer Museum) 
So 11.00–17.00 Uhr, Polizeioldtimer Museum

Kai Degenhardt 
Konzert  (Foto: Maren Carstensen) 
So 11.00 Uhr, Waggonhalle
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KONZERTE 

MARBURG 

Emiliano Sampaio Meretrio 
Brazilian Night. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.45–17.15 Auf der Weide 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00  
Gesundheitsgarten,  
Cappeler Str. 98 

Offenes Bewegungsangebot: 
Yoga 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–19.00 Kita „Die 
kleinen Strolche“ Waldtal, 
St.-Martin-Str. 16 

LESUNGEN 

MARBURG 

Bilderbuchkino Herr Eichhorn 
und die unvergessliche Nuss 
Ein Herbst-Abenteuer mit 
dem beliebten Eichhörn-
chen für Kinder ab Jahren, 
vorgestellt von Antje Tietz. 
π16.15 KFZ, Biegenstr. 13 

Die Deportation der Juden 
aus Hessen 
Im Anschluss an die Buch-
vorstellung besteht Gele-
genheit zum Erwerb des 
Bandes und zu Gesprächen 
bei einem Umtrunk. 
π18.00  
Hessisches Staatsarchiv, 
Friedrichplatz 15 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Nationsbildung und Gewalt 
in der Ukraine 
Mit Dr. Anna Veronika 
Wendland. 
π19.00 Historischer  
Rathaussaal, Markt 1 

MOISCHT 

Pflegebedürftigkeit -  
Was tun? Praktische Tipps 
rund um das Thema Pflege-
bedürftigkeit 
Vortragsreihe in Zusam-
menarbeit mit Altenpla-
nung Stadt Marburg, 
Gemeindepflegerinnen 
Stadt Marburg, Landkreis 
Marburg-Biedenkopf,  
Marburger Altenhilfe St. 
Jakob und  Polizeipräsi-
dium Mittelhessen. Refe-
rentin: Ulrike Lux. 
π18.00 MZH Moischt,  
Eulenkopfstr. 55 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Informationsveranstaltung 
„Muslimisches Leben in 
Gießen. Gesellschaftliche 
Entwicklungen – Persönli-
cher Lebensweg – Aktuelle 
Herausforderungen durch 
antimuslimische Haltung“ 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de. 
π18.00–21.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie & inter-
nationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück, 
in Kooperation mit Mehrge-
nerationenhaus und Karl-
Kübel-Stiftung 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Offenes Stillcafé:  
„Die Stillerei“ 
…mit Frühstück Anmeldung 
bitte unter 01737170724, 
Christina Rau. 
π09.30–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Plauderbank 
Auch auf Anfrage unter  
06421/1750818. 
π17.00–18.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Gruppe für Angehörige von 
Patientinnen und Patienten 
mit Depression 
 In einem wiederkehrenden 
Turnus sprechen wir aus-
führlich über die bekannten 
Ursachen, den Verlauf und 
die Symptome von Depres-
sionen, natürlich auch über 

Behandlungsmethoden und 
Hilfsangebote. 
π17.00–18.30  
Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie,  
Rudolf-Bultmann-Str. 8 

Chorprobe - Chorgemein-
schaft 1863 Cappel e.V. 
Neue Sänger*innen sowie 
Interessierte für Projekt-
chor zum Advent-Konzert 
am 10.12. willkommen! Info 
unter mgv-cappel.de. 
π19.00–20.30 Rathaus 
Cappel (Hintereingang Im 
Lichtenholz),  
Im Lichtenholz 1 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

Capoeira Angola -  
Nzinga Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π18.00–20.00  
Chöre Kultur Haus,  
Georg-Voigt Straße 89 

Tango Argentino 
Praktika mit anschließen-
der Milonga. Anfänger und 
Forgeschrittene willkommen 
π20.00–23.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

 

BÜHNE 

GIESSEN 

Bülent Ceylan - Yallah Hopp! 
Tickets unter:  
www.s-promotion.de. 
π20.00 Kongresshalle, 
Südanlage 3 

MARBURG 

Ein Sportstück 
Von Elfriede Jelinek. 
π19.30 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Der kleine Horrorladen 
Eintritt: VVK 26 EUR zzgl. 
Gebühren – AK 32 EUR. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Herz-Kreislauf-Training 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

Offene Bewegungsangebote: 
Japanische Kampfkunst  
„Aikijo“ 
marburg.de/gesundestadt 
π18.15–18.45 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 

marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Kunstpause: Paul Klee 
Zum ungezwungenen Zu-
gang regt dieses Kurzfor-
mat an, das mittwochs 
pointierte Impulse vor aus-
gewählten Kunstwerken 
gibt und zur Diskussion 
stellt. Der Eintritt ins Mu-
seum ist zur Kunstpause 
kostenlos. 
π12.30–13.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Gruselnacht: Auf der Suche 
nach dem geheimnisvollen 
Schatz 
Die Marburger Stadtbüche-
rei lädt Kinder zwischen  
6–9 Jahren zu einer 3,5 Std. 
Schatzsuche ein, bei der es 
darum geht, einen wertvol-
len Schatz zu finden, der 
angeblich vor 503 Jahren 
vergraben wurde und sich 
an einem Mittwoch zur  
Oktober-Mitte öffnen lässt. 
Einlass ab 17.30 Uhr. Die 
Teilnahme ist nur nach Vor-
anmeldung bis zum 17.10 in 
der Stadtbücherei möglich 
und kostet 4 EUR. 
π18.00 Stadtbücherei,  
Ketzerbach 1  

VORTRÄGE 

GIESSEN 

Seelische Gesundheit im  
Betrieb? Lassen Sie uns  
darüber reden! 
Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit offene Fragen 
zu stellen und ins Gespräch 
zu kommen mit Christiane 
Knipp. 
π16.30  
Bürgerhaus Wieseck,  
Philosophenstr. 26 

MITTWOCH 

18. OKTOBER

DIENSTAG 

17. OKTOBER

TV-Tagestipp am Dienstag
Arte - 22.55 Drei Frauen - Ein Krieg

Die Amerikanerin Lee Miller war eine 
der weiblichen Kriegsreporter, die mit 
einer Genehmigung der US-Army vom 
Zweiten Weltkrieg berichten konnten. 
Ihr Foto in Hitlers Badewanne ging um 
die Welt. Der Film porträtiert auch die 
Journalistinnen Martha Gellhorn und 
Margaret Bourke-White und ihren 
Blick auf das Kriegsgeschehen.

TV-Tagestipp am Mittwoch
Tele - 22.00 Freddy vs. Jason

Ein neuartiges Medikament verhin-
dert, dass die Kinder der Elmstreet 
träumen. Freddy Krüger verliert da-
durch seine Macht. Anders als Mas-
senmörder Jason, der es ebenfalls auf 
die Teenager der Stadt abgesehen 
hat. Und er lässt sich nicht in seinen 
Träumen von Krüger manipulieren. 
Das gibt horrormäßigen Ärger... 

www.marbuch-verlag.de

Emiliano Sampaio Meretrio 
Brazilian Night/Konzert  (Foto: Manuel Schaffernak) 
Di 20.30 Uhr, Cavete

Ein Sportstück 
Theater   (Foto: Jan Bosch) 
Mi 19.30 Uhr, Erwin-Piscator-Haus

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 42 (20.10. – 26.10.)   

bis Fr, 13.10., 17 Uhr
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MARBURG 

Perspektiven für ein  
gerechtes Schulsystem:  
Eine für alle – Schule neu 
bestimmen 
Vortrag und anschließend 
Diskussion mit Gerd-Ulrich 
Franz und Mareike Klauen-
flügel. 
π19.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Zauberwürfel-Action mit 
Aziza Alatie 
π13.00–16.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Trommelkurs mit  
Faleh Khaless 
π19.15 Gemeinschaftshaus 
Interkulturelle Gärten  
Marburg-Richtsberg e.V. 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

 

KONZERTE 

WETZLAR 

Veronique Gayot & band 
Ihre einzigartige Stimme 
verbreitet Leidenschaft 
und rohe Energie, sodass 
sie inzwischen überall in 
Europa eine treue Fange-
meinde hat. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

MARBURG 

Der kleine Horrorladen 
Eintritt: VVK 26 EUR zzgl. 
Gebühren – AK 32 EUR. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETZLAR 

Kastelruther Spatzen 
40 Jahre! Das große 
Jubiläum – Live! 
π19.30  
Buderus Arena Wetzlar, 
Wolfgang-Kühle-Str. 1 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π09.00–09.30  
Friedrichsplatz 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegtes Trommeln 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.30–19.00  
August-Bebel-Platz 

MARBURG-WEHRDA 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Vor dem 
Bolzplatz, Zur Wann 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fußball für Kinder und  
Jugendliche 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–18.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

LESUNGEN 

WILLINGSHAUSEN 

„Die Trilogie über die  
Winterfrauen ist ein  
Herzensprojekt“ 
Von Astrid Ruppert. 
π19.30 Kunsthalle/Museum 
Malerstübchen Willings-
hausen, Merzhäuser Str. 1 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 

in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

VORTRÄGE 

MARBURG 

vhs-Vortragsreihe zum Krieg 
in der Ukraine 
Es geht unter anderem den 
Fragen  auf den Grund,  
welche sozialen und politi-
schen Auswirkungen die 
„Zeitenwende“, die Aufrü-
stung und eine Militarisie-
rung der Gesellschaft 
haben. 
π18.30–20.00  
Hessisches Staatsarchiv, 
Friedrichplatz 15 

Max Uthoff:  
„Alles im Wunderland“ 
Mit seinem neuen Program. 
Worum geht es tatsächlich? 
Vielleicht um Erziehung, 
Periodenprodukte und die 
Frage, ob der Letzte wirk-
lich das Licht aus macht. 
Vielleicht aber auch nicht. 
π20.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

WETZLAR 

Ein Abend mit Peter Brandt 
„Von der Sprache des  
Militärs zur Sprache des 
Friedens“. Diskussion zur 
europäischen Friedens- 
ordnung. 
π19.00 Stadtbibliothek, 
Bahnhofstr. 6 

SONSTIGES 

MARBURG 

Digitaler Richtsberg 
Gestalte Deinen Richtsberg 
in Minecraft. 
π15.00–17.00 Halle des  
Bewohnernetzwerk für  
Soziale Fragen e.V.,  
Damaschkeweg 96 

Der Marburger Tauschring 
stellt sich vor 
„Tausche Linux-Kurs gegen 
Haustierbetreuung“. 
π16.30–18.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

12. Philosophischer  
Stammtisch 
Unverfügbarkeit und Reso-
nanz. Weitere Infos unter:  
https://alternative-gesell-
schaft.de/?page_id=462. 
π18.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

Gemeinwohl-Ökonomie 
Offenes Treffen für alle  
Interessierte. 
π19.00 Restaurant WaBene, 
Teichwiesenweg 15 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offene Beratung im Queeren 
Zentrum 
Sie können ohne einen  
Termin einfach vorbeikom-
men. Themen können zum 
Beispiel Fragen rund um 
Coming Out, Transition 
oder (sexualisierte) Gewalt-
erfahrungen sein. 

π16.00–18.00 Queeres 
Zentrum Marburg,  
Liebigstraße 14 

Offene Beratungssprech-
stunde des Frauennotruf 
Marburg e.V. 
Der Frauennotruf Marburg 
e.V. ist eine Fachberatungs-
stelle zu sexualisierter Ge-
walt im Erwachsenenalter. 
Das Beratungsangebot 
richtet sich an Betroffene, 
Unterstützer_innen und 
Fachkräfte. Die Beratung 
ist vertraulich, kostenlos 
und ohne Anm. möglich. 
π16.00–18.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16

DONNERSTAG 

19. OKTOBER

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Donnerstag
Vox - 20.15 Dracula Untold

Vlad will verhindern, dass Jungen 
von den Osmanen verschleppt und 
zu Soldaten im Dienste des Sultans 
ausgebildet werden, so wie es einst 
sein Schicksal war. Dafür muss Vlad 
einen Pakt eingehen, der nicht von 
dieser Welt zu sein scheint.

@expressmarburgwww.marbuch-verlag.de

-Haus

Max Uthoff: „Alles im Wunderland“ 
Kabarett   (Foto: Roland Schmidt) 
Do 20.00 Uhr, Erwin-Piscator-Haus

Gruselnacht: Auf der Suche nach dem geheimnisvollen Schatz 
Führung für Kinder zwischen 6–9 Jahren  (Foto: Stadt Marburg) 
Mi 18.00 Uhr, Stadtbücherei

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–So 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 

FOODSHARING 
in Marburg

Der Klassiker  
zum Sonderpreis

MARBUCH 
VERLAG

308 Seiten, über 300  
Bilder & Illustrationen, 
Stadtplan liegt bei  
6,99 EUR
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Suchen 

● Staubsauger und Wasserkocher 
für Flüchtlinge gesucht. Bitte beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Str.20a abgeben.     

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand sowie Skateboard und Rol-
ler für Kinder gesucht. Danke! Mo-
bil: 0172/ 9461487, Privat: 06462/ 
926061 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● CDs, LPs, Singles (auch kompl. 
Sammlungen) kauft: Music Attack, 
Bahnhofstr. 26, GI.73833, Stein-
weg 22, Marburg,-988560. (ge-
werbl.) 

Möbel 

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/ 6541495, 
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.)     

● Giftfreie Holzwurmbekämpfung 
in eigener Klimakammer. Restau-
rierungen. Möbelbau. Sägewerk-
Service. Tel.: 06421/79180. Mit-
mach-Schreinerei.de Ihr Projekt 
selber machen. (gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Musik 

● Sing ‚n Swing im STEP IN. Ein-
ladung zu einem inspirierenden 
Gesangserlebnis. Sonntag 15. Ok-
tober ab 11:30h. Eintritt frei. Nä-
here Infos unter www.stepin-mar-
burg.de (gewerbl.) 

Diverses 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.)  

● Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/ 9970242. (gewerbl.)     

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● „Run for Rescue“: Spendenlauf 
für die zivile Seenotrettung am 
15.10.23, 12–16 Uhr im Unistadion. 
Alle Menschen, denen Seenotret-
tung am Herzen liegt, können am 
Lauf teilnehmen. Die Teilnehmen-
den suchen sich einen Spon- 
sor*innen aus, die sie mir einem 
individuell vereinbarten Betrag pro 
Runde unterstützen. Info unter: 
runforrescue.org 

Jobs 

● Im Montessori-Kinderhaus 
macht die Arbeit Spaß! Komm als 
neue*r Kolleg*in (m/w/d) in eines 
unserer Teams! Alle Informationen 
unter www.blista.de/offene-stellen 
(gewerbl.) 

● Freiwilligendienst aller Genera-
tionen- Eine DAZ (Deutsch als 
Fremd- und Zweitsprache) Alpha 
Klasse in Marburg sucht Freiwilli-
ge, die einzelne Schüler*innen im 

F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Edelsteine von KRISTALL.
KLANGSCHALEN  

bei KRISTALL

20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)
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Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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sehr schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 40/23
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Unterricht beim Lernen begleiten 
möchten. Die 10 Schüler*innen 
der Klasse kennen bereits die 
Buchstaben und freuen sich über 
Unterstützung z.B. beim Lesen ler-
nen. Voraussetzungen: Geduld, 
Einfühlungsvermögen, Offenheit. 
Zeitlicher Rahmen: 10 Std. wtl., 
flexibel. Geboten wird: Begleitung, 
Aufwandsentschädigung, www. 
freiwilligenagentur-marburg.de, 
06421/270516. 

● Steuerfachangestellter*innen, 
auch Aushilfen, bei überdurch-
schnittlicher Vergütung von Steu-
erberater nähe Uni/Mensa in MR 
gesucht. Tel: 06421/ 27939 Mail: 
info@stb-mainitz.de (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit ab-
rufen und ausschöpfen? Das Ler-
nen lernen! LERNCOACHING 
(nicht nur) für Studierende und 
Schüler. www.praxis-lernen.de 
Heike Ossanna 06421/210599. Ihr 
Erstgespräch ist kostenfrei. (ge-
werbl.)     

● Auch in diesem Herbst bieten 
wir wieder den SACHKUNDE-
NACHWEIS HYGIENE 1 an für  
alle, die Tätigkeiten am Menschen 
ausüben, bei der eine Verletzung 
der Haut oder Schleimhaut nicht 
ausgeschlossen werden kann. 
Dieser Kurs ist von den Gesund-
heitsämtern anerkannt. Termin: 
27.10.2023. Infos und Kontakt: 
mail@heilpraktikerschule-weg-
warte.de www.heilpraktikerschu-
le-wegwarte.de (gewerbl.) 

● Mikronährstoffe gewinnen in un-
serer heutigen Zeit immer mehr an 
Bedeutung für eine gesunde Le-
bensführung. Daher bieten wir ab 
Herbst wieder eine ausführliche 
Ausbildung zur/zum ORTHOMO-
LEKULAREN VITALSTOFFBERA-
TER*IN an. Sie lernen in dieser tol-
len Ausbildung nicht nur die ein-
zelnen Mikronährstoffe kennen 
sondern auch ihren Einsatz zur Er-
haltung der Gesundheit und zu 
therapeutischen Zwecken. Rufen 
Sie uns an, wir beraten Sie gern! 
Kontakt: 06422/947 93 95 & 
06422/ 938 844,mail@heilprakti-
kerschule-wegwarte.de, www. 
heilpraktikerschule-wegwarte.de. 

● Arbeiten Sie im psychosozialen 
Bereich und möchten sich hier 
weiterbilden? Eine Ausbildung 
zum/zur HEILPRAKTIKER*IN FÜR 
PSYCHOTHERAPIE bietet Ihnen 

viele Möglichkeiten. Sie können in 
eigener Praxis psychotherapeu-
tisch arbeiten oder das erlernte 
Wissen in Ihrem Beruf anwenden. 
Neugierig? Wir beraten Sie gern! 
Kontakt: mail@heilpraktikerschu-
le-wegwarte.de, www.heilprakti-
kerschule-wegwarte.de. 

Workshops 

● Mein Platz in meinem Leben. 
Systemaufstellungen zur Klärung 
von Beruf, Familie, Partnerschaft, 
eigener Geschichte - Mit der Un-
terstützung durch Stellvertreter in 
der Gruppe werden bisherige Mu-
ster sichtbar, Hindernisse erkannt, 
neue Lösungsschritte erarbeitet 
und Impulse zur Veränderung und 
Platzbestimmung im Alltag ge-
setzt. Samstag, 18.11.2023, 9:00-
19:00. Systemische Therapie und 
Beratung Dariusch Milani. Aner-
kannter Systemaufsteller (DGfS). 
06423/ 541120, mail@dariusch-
milani.de, www.systemaufstellun-
gen-milani.de. (gewerbl.)     

● Spirituelle Schreibwerkstatt. Die 
Verbindung aufnehmen, zur inne-
ren Weisheit und zu dem, was 
trägt. Heilsam schreiben. Sieben 
Termine, 1. Treffen am 19.10.23 
um 19.00 Uhr in den neuen Räu-
men, Haspelstr. 9 in Marburg. Info 
und Anmeldung: Andrea Saalbach 
www.sprachspielraum.de. (ge-
werbl.) 

S T E L L E N M A R K T

Neugierig geworden? Dann bewerben Sie sich beim 
Pflegeteam C. Ridder GmbH (Frau Petri PDL / Herr Schwalbe GF) 
Im Gefälle 2, 35039 Marburg, Tel: 06421 63633 
info@pflege-ridder.de

PflegehelferInnen/StudentInnen möglichst Erfahrung mit Pflege und Demenz für ca. 2-3 
Nächte/Woche, in denen die Menschen im Alleindienst empathisch begleitet werden. 

Intensive Einarbeitung am Tag wird geboten und vorausgesetzt.

Unser ambulanter Dienst ist in Marburg verantwortlich für eine 24h-Individual- 
Betreuung und für die Demenz-Wohngruppe Weintrautstraße mit 9 BewohnerInnen

Wir suchen die Nachteulen bzw. -wächter von Marburg!  

21 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)
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● Ayurvedisch Kochen leicht ge-
macht - 22. Okt. Tauchen Sie ein 
in die duftende Welt des ayurvedi-
schen Kochens. Grundlagen, Ge-
würze, gemeinsam Kochen. Lek-
ker und gesund. Geniessen mit al-
len Sinnen. Kochkurs 9 - 15 Uhr. 
0179/ 7310427, https://ayurveda-
praxis-marburg.de. (gewerbl.)     

● Kennst du das Gefühl, 1. von 
Zweifeln und Ängsten aufgefres-
sen zu werden? 2. wenn es in dei-
ner Partnerschaft fünf vor zwölf 
ist? 3. wenn es in der Familie oft 
Streit gibt? 4. am Arbeitsplatz 
ständig übergangen zu werden? 
Wo auch immer du dich in dieser 
Aufzählung gerade wiederfindest 
- du möchtest emotional aner-
kannt, verstanden und auf deinem 
Weg zu dir und deiner Verände-
rung unterstützt werden. Genau 
das tue ich, empathisch, sensibel 
und kompetent: www.moter.de 
oder 06421/98 37 05.     

● Systemische (Familien)therapie 
u. Beratung (Erw. u. Jugendl.) Ich 
unterstütze Sie, z.B. wenn Sie in 
Ihrer Rolle als Partner*in, Mutter, 
Vater oder “Kind“ . wachsen wol-
len oder/und Lern-, Entwicklungs- 
und Veränderungsprozesse ganz 
für sich selbst aufnehmen möch-
ten. Zu mir: Schon lange arbeite 
ich als Lehrerin in der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und bringe ein 
vielfältiges Fach-und Erfahrungs-
wissen in die Beratung ein. Aktuell 
schließe ich die zweijährige Wei-
terbildung “Systemische Bera-
tung“ in Kassel (DGSF) ab. Vom 
09.10.23 bis zum 19.01.24 biete 
ich daher die Beratung noch zu ei-
nem Vergünstigten Ausbildungs-
honorar an. Die Beratung findet 
nachm./abends Mo.- Sa. in der 
Familienbildungsstätte am luth. 
Kirchhof in MR statt. Dort liegen 
auch Flyer von mir aus. Ihr erster 

Schritt: Mein-anliegen@syste-
misch-entwick elt.de. Das erste 
Gespräch ist immer kostenfrei. Ich 
freue mich auf Sie! Esther Müller 

● Resilienz - die tragende Kraft im 
Leben. Selbstbeachtung als Wen-
depunkt zu einer sicheren Hal-
tung, aus der selbstbewusstes 
Handeln erfolgt. Seminar im GAP-
Zentrum Marburg am 21.10. von 
10 bis 17 Uhr. Info und Anmel-
dung: 06421/22232 oder gap-
marburg.de 

● Körper-Bewegung-Entspan-
nung: Body Awareness im Dance-
art Marburg mit 12 Terminen. Je-
den Montag 18-19 Uhr. Schnup-
perstunde Montag 30. Oktober 
18-19 Uhr. Info + Anmeldung Ur-
sula Antonia Schulze-Oechtering 
06424/921920 www.feine-koer-
perarbeit.de (gewerbl.) 

Tanz & Theater 

● Neue Tango Argentino Kurse in 
Marburg. Es starten wieder neue 
Tango Argentino Kurse in Mar-
burg! Der Anfängerkurs am Mitt-
woch um 20.15 und ein Anfän-
ger/Fortgeschrittenenkurs am 
Montag um 20.15. Infos und An-
meldung bei Roland Girards. 
Tel:017622616798. (gewerbl.)     

Women only! 

● WENDO - mehrwöchiger Kurs: 
Selbstbehauptung, Selbstvertei-
digung und Gewaltprävention für 
Frauen, Start: 02.11.2023 bis 
30.11.2023 (5 Termine), donners-
tags 20:00 - 22:00 Uhr. Weitere In-
formationen und Anmeldung bei: 
Wendo Marburg e.V., Tel.: 06421 
8891609, info@wendo-marburg. 
de oder Wendo-marburg.de 

S T E L L E N M A R K T

Info & Annahme: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17)
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● WENDO: Selbstbehauptung, 
Selbstverteidig ung und Gewalt-
prävention für Frauen, Wochen-
endkurs am 18.+19. September 
2023 (Sa 10-16 Uhr und So 10-14 
Uhr). Weitere Informationen und 
Anmeldung: Wendo Marburg e.V., 
Tel. 06421/ 8891609, info@wen-
do-marburg.de oder wendo-mar-
burg.de 

● Nach einer Vergewaltigung ist 
medizinische Soforthilfe im 
UKGM kostenlos und vertraulich 
möglich. Eine Anzeige ist nicht 
verpflichtend, Spuren können auf 
Wunsch 1 Jahr aufbewahrt wer-
den. Beratung finden Sie beim 
Frauennotruf Marburg e.V unter 
06421/ 21438. www.frauennotruf-
marburg.de 

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe 
in Österreich (Montafon, Silbertal) 
zu vermieten. Wunderbares Wan-
der- und Winter-Sportgebiet. Hüt-
tenpreis pro Nacht 60,- EUR + NK 
für 2 Personen (weitere Personen 
je 10,- EUR). Astrid Gabl, Tel.: 
0043/664/5922292, e-mail: tho-
mas.gabl3@gmx.at     

Sport & Freizeit 

● Neugierig auf Bridge? Die VHS 
Marburg bietet in Zusammenar-
beit mit dem Marburger Bridge-
club e.V. im Wintersemester mit 
einem Workshop nebst Einfüh-
rungskurs erstmals wieder die 
Gelegenheit, das faszinierende 
Kartenspiel Bridge kennenzuler-
nen. Spannend, anspruchsvoll, 
international, online und am Kar-

tentisch - Bridge ist ein Spiel für 
alle Altersstufen. Jetzt buchen auf 
www.vhs-marburg.de, Rubrik 
„Spiel und Sport“.  

● Traditionelles Okinawa Karate 
am Do. im Shirasagi Dojo Mar-
burg. Liebigstraße 14, geöffnet: 
Mo - Fr bis 19h. Fortlaufender  
Anfänerkurs. Kinderübung Do. ab 
17h. Tel: 015754684106. www. 
shorinryu-marburg.de  

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Biete Wohnung 

● In Cölbe ab 01.11.2023 drei-
Zimmer-Wohnung mit schöner 
Sonnenterrasse, separatem WC 
und separater Dusche für 800 
Euro (warm) zu vermieten. Tel.: 
06421/ 886015.     

Geschenkt 

● Staubsauger und Wasserko-
cher für Flüchtlinge gesucht. Bitte 
beim Express in Marburg, Ernst-
Giller-Str.20a abgeben.     

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand sowie Skateboard und Rol-
ler für Kinder gesucht. Danke! 
Mobil: 0172/ 9461487, Privat: 
06462/ 926061 

Kontakt 

● Erstaunlich, wie lange ein „SO 
GEHT ES NICHT WEITER!“ dann 
doch weitergeht. Verunsicherung, 
Krise? Ich begleite SIE hin zum 
Neuen, einfühlsam, erfahren, 
kompetent. Ihr Erstgespräch? 
Zeitnah und kostenfrei. Dipl.-Päd. 
Heike Ossanna, Tel. 06421/ 
210599 oder www.perspektive-
coaching.com (gewerbl.)     

● Er, 66 J., sucht eine Dame bis 
80 J. für erotische Treffen. Freue 
mich auf Deinen Anruf. Tel. 0174 / 
629 66 70.     

● Hallo ich suche eine Freundin. 
Ich bin 55 Jahre alt und lebe allein. 
Tel: 15207693239 

● Ich (m) suche dich (w) um ge-
meinsam Zeit zu verbringen und 
würde mich freuen, wenn mehr 
daraus wird. Meld dich, Tel: 
0176/61411876 

● Netter Single, 58, sucht eine 
neugierige offene Sie für eine dau-
erhafte intime Freundschaft. 100 
% Diskretion. Mehr wenn du dich 
meldest. 0160 3419040.     

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Suche quantenphilosophisch 
Interessierte für den Aufbau einer 
Kraft-der-Acht-Intentions-Gruppe 
nach Lynne Metaggert. Uli: 0172-
4641680. 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Autos 

●  Golf VII, 1.6 TDI 105PS BMT 
Navi Klima Alufelgen Bj 2014, 
171500Km Langstrecke, TÜV 
09/25 Scheckheftgepflegt, Top 
Zustand. 11.350 VB Tel.: 
015146703187.. 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, oh-
ne TÜV und hohe Km-Zahl. Um-
weltplakette, BJ spielt keine Rol-
le. Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.)

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Wasserski/Wakeboard

Paraglidingkurse
mit Lizenz bereits ab 380,– €
Jedes Wochenende auf der Ronneburg

Sa + So 12:30 –14:30 Uhr  
und bei Traumwetter 
+ Beginnerkurs (ab 15 Uhr)

Weihnachts-, Familien- 
& Firmenfeste 
bis 120 Personen 
Reservierung unter Tel.: 06421/972716

Online buchen 
günstiger!

Gastro 
ganztägig
Mo + Di geschlossen

Sonntags 
Frühstücksbuffet 
Feiertags-Brunch
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  www.marbuch-verlag.de

Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                                    Per Telefax: 0 64 21/68 44-44 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten errreichbaren Ausgabe.                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 

>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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